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Walter und Vreni Frey mit dem Ittigen-Dobrusch Buch

27 Jahre in Wort und Bild
Ein Buch mit interessanten Dokumenten und Fotos  
zeigt auf, wie sich die Partnerschaft Ittigen-Dobrusch  
seit 1990 entwickelt hat.

ITTIGEN

D
er Rückblick vermittelt anschau
lich und auf eindrückliche Weise, 
wie aufwändig und gleichzeitig 
wertvoll die Zusammenarbeit 

zwischen der Worblentaler und der weissrus
sischen Gemeinde war und weiterhin ist. 

Grosszügige Unterstützung
«In den vergangenen 27 Jahren sind über  
2 Millionen Franken in Natura oder in Bar
geld zugunsten von Dobrusch eingesetzt wor
den», erklärt Walter Frey. Er ist der eigentliche 
«Vater» dieser Gemeindepartnerschaft. Ge
meinsam mit seiner Frau Vreni trug er wesent
lich zum Erfolg der Beziehung bei. Zu Beginn 

standen hilfstransporte sowie die Ferienlager 
für Kinder an der lenk im Vordergrund. Dank 
finanzieller Unterstützung durch den Gemein
derat sowie grosszügiger Spenden der Ittiger 
Bevölkerung konnten im laufe der Zeit zahl
reiche humanitäre Projekte und Einrichtun
gen in Dobrusch ermöglicht werden. Foto
grafien, Briefkopien, Programme der zah l 
reichen GemeindeReisen in die weissrussi
sche hauptstadt und insbesondere viele Zei
tungsberichte – darunter auch mehrere Banti
ger Post artikel – zeugen von den unzähligen 
aktivitäten seit 1990. Das spannende Werk 
entstand übrigens im auftrag von Bea Fust;  
sie hat das Ganze auch finanziert.  eps.

Ey 4, 3063 Ittigen
Tel. 031 921 04 16
Fax 031 921 85 63
www.teppich-parkett.ch

Seit 1945 Tradition mit Zukunft

– Wohnkonzepte  
– Vorhänge
– Teppiche
– Bodenbeläge
 in Parkett / Laminat
 Linoleum / Kork
 Vinyl / Vinyl Magnet 
 PVC / CV / Kautschuk

Besuchen Sie unseren Schauraum!

SB Car Wash in Ostermundigen
an der Güterstrasse vis-à-vis Rest. Waldeck

Mo–Fr, 7–18.30 h / Sa 7–17 h / So 9–17 h

Musik erleben.
Revox Joy Familie
Kompakt, schick und einfach.JOY

Frisch gestylt

in den Frühling
Seite 9
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Mit zehn Huskys   
zum Sieg 
Die Bolliger Schlittenhundeführerin  
Vivienne Décorvet gewann an der Lenk den 
Schweizermeister-Titel in der Königsklasse. 

BOLLIGEN

E
s schneite an der Lenk, 
als Vivienne Décovert 
mit ihrem Schlittenhun-
degespann dem Sieg in 

ihrer Kategorie entgegensteuerte. 
Dieser Sieg, verbunden mit dem 
Schweizermeistertitel, war gleich-
zeitig der grösste Erfolg in der bis-
herigen Karriere der in Ostermun-
digen aufgewachsenen Bolligerin. 
Nach ihrer Heimkehr in die Abge-
schiedenheit des Bantigetal stand 
die 34-jährige Haustechnik-Pla-
nerin der Bantiger Post Rede und 
Antwort.  

INTERVIEW
n Wie sind Sie zum Schlittenhunde- 
sport gekommen?
Vivienne Décorvet: «In meiner 
Kinderzeit verbrachten wir mit der 

Familie unsere Winterferien je-
weils an der Lenk, wo wir uns re-
gelmässig die Schlittenhunderen-
nen anschauten. Bereits als 
Neunjährige fuhr ich in der Folge 
mein erstes Rennen mit zwei Hun-
den. Den Wunsch nach einem ei-
genen Husky erfüllten mir meine 
Eltern jedoch nicht.»

n Was gefällt Ihnen denn beson-
ders an den Huskys?
«In erster Linie ihr Wesen mit dem 
Drang zum Laufen und natürlich 
ihre blauen Augen. Huskys sind je-
doch anspruchsvolle Tiere mit ei-
nem Jagdtrieb. Das heisst: Nur eine 
Stunde täglich mit ihnen spazieren 
gehen, reicht nicht. Huskys wollen 
‹seckle› und ausgelastet sein.»

n Wie sieht in dem Fall Ihr Trai-
ning aus?
«Sehr unterschiedlich. Wenn ich 
nur mit einem oder zwei Hunden 
trainiere, nehme ich das Bike, das 
Trottinett oder ich jogge. Beim 
Training mit acht  Huskys hinge-
gen stehe ich hinten auf einem 
‹Wägeli›. Zusätzlich halte ich 
mich mit Joggen ohne Hunde fit.»

n Welche Voraussetzung sollten 
Hundeschlittengespanne erfül-
len, um erfolgreich zu sein?
«Wichtig ist eine gute Kondition. 

Je fitter der Musher oder die Mus-
herin ist, desto einfacher wird die 
Aufgabe für die Huskys. Ausser-
dem sollte man gut mit Hunden 
umgehen können.»

n Wer hat grösseren Anteil an ei-
nem guten Resultat, Mensch oder 
Hund?
«Wahrscheinlich der Hund. Aber 
wir bilden gemeinsam ein Team 
und auch die Huskys müssen mit-
einander harmonieren. So kann es 
entscheidend für Sieg oder Nie-
derlage sein, welche Hunde ich im 
Gespann einsetze.»

n Sie besitzen elf Huskys. Wohnen 
Sie deshalb abgelegen hinter 
dem Bantiger?
«Das ist bestimmt mit ein Grund. 
Früher waren wir im Dorfmärit 
Bolligen zu Hause. Bis wir dieses 
Bauernhaus im Bantigetal fanden, 
mussten wir lange suchen.»

n Als Musherin lässt sich wohl 
kaum Geld verdienen?
«Nein, im Gegenteil. Wir können 
auf keine Sponsoren zählen und 
müssen alles – auch die Reisen zu 

Attraktive Königsklasse
Bei den Schlittenhunderennen un-
terscheidet man zwischen Sprint- 
(bis ca. 20 km/Tag), Mitteldistanz- 
(bis 70 km/Tag) und Langs trecken- 
rennen (bis 200 km/Tag) in verschie-
denen Kategorien. Beim Nome-Style 
werden die Hunde paarweise vor 
den Schlitten gespannt; die Anzahl 
Hunde variiert dabei je nach Klasse 
von zwei bis hin zu maximal 16 vor-
gespannten Schlittenhunden. Am 
attraktivsten für das Publikum ist die 
Königsklasse mit Schlittengespan-
nen von mindestens acht Huskys.

Gespann mit zehn Huskys bei einem Rennen in der Königsklasse

Schlittenhundeführerin 
Vivienne Décorvet

den Wettkämpfen – selber berap-
pen. Zudem fressen unsere Hus-
kys jeden Abend rund zwei Kilo-
gramm Fleisch, was zusätzlich 
kostspielig ist.»

n Welches Rennen steht als nächs-
tes auf dem Wettkampfpro-
gramm?
«Die WM in Schweden, wo ich mit 
vier Hunden an den Start gehe.»
                                                                                                                               
 Erika Pulfer

Die optimale Art, Streusendungen zielgerecht zu verteilen!
Lokalzeitung und Vereinsorgan  mit amtlichen Publikationen für die Gemeinden  
Boligen, Ittigen, Ostermundigen, Stettlen,  Vechigen und Krauchthal. Grossaufla-
gen inkl. Worb und Hettiswil

Bantiger Post
Bernstrasse 92, 3072 Ostermundigen

Telefon 031 931 15 01, info@bantigerpost.ch

Jetzt profitieren!

Einsteckwerbung in der Zeitungsmitte
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Weltgebetstag: Freitag 2. März 2018
Jedes Jahr anfangs März werden Gottesdienste zum 
Weltgebetstag gefeiert, als Zeichen einer weltweiten 
Solidarität und Verbundenheit. Frauen aus Surinam 
haben die diesjährige Liturgie erarbeitet. Die ökume-
nischen Vorbereitungsgruppen laden zu folgenden 
Feiern herzlich ein:

Bolligen:  19.30 Uhr Kirchgemeindehaus
Ostermundigen: 19.30 Uhr Kath. Kirche, ab 18.00 Uhr 
 Länderinfo + Snacks 

Trash-Comedy «Tulpenweg 99»
Mundart: von und mit «Bali»  Martin Baltisberger dem 
Berner Stadtoriginal und Ensemble «die Balistiker»un-
ter der Regie von Eva Krüll.
Wer möchte freiwillig in diesem Haus am Tulpenweg 99 
wohnen? Sie sicher nicht oder doch? 

Ein nicht normales Ehepaar «La Cage aux Folles»
Ein «Papierlischwyzer» Hauswart.
Eine Madame sehr esoterisch, sieht Geister…
Lachen ist die beste Medizin! Aber sehen sie selbst!
Nach grossem Erfolg!!!

Zusatzvorstellung 
Sa. 24. Februar 2018, Bären Ostermundigen
Vorstellung ab 20.00 Uhr
Abendkasse eine Stunde vor Vorstellung.
Reservation: 079 760 59 85 
Mo–Fr: 10.00–12.00 / Mo–So: 19.00–21.00 Uhr

 
 Konzert und Theater
Veranstalter: Jodlerklub Frohsinn Ostermundigen
 im Tell-Saal in Ostermundigen
 mit eigener Wirtschaftsführung, auch am Sonntag!

Freitag:  23. Februar 2018, 20.00 Uhr, Liedervorträge + Theater,
 Tanz und Unterhaltung mit dem Trio Aaregruess, Jodlerbar 
Samstag: 24. Februar 2018, 20.00 Uhr, Liedervorträge und Theater,
 Tanz und Unterhaltung mit der Kapelle Enzian, Jodlerbar 
Sonntag: 25. Februar 2018, 14.00 Uhr, Liedervorträge und Theater
 mit Bantiger Chinderchörli (nur Sonntag)   

Theater: En Frau z vill
 Schwank in drei Akten von Hanna Frey

Eintrittspreise: Erwachsene Freitag und Samstag Fr. 15.–, Sonntag Fr. 10.– 
 Kinder bis 16 Jahre gratis
Restaurant- und Freitag und Samstag 18.00 Uhr, Sonntag 12.00 Uhr
Türöffnung: Kein Vorverkauf und keine Reservation
Parkplätze: beim Restaurant Tell, Gemeindehaus, 
 Fussballplatz Oberfeld

 Reichhaltige Tombola
 www.frohsinn-ostermundigen.ch 

Appenzeller Echo, Walter Neff, 
Josef Rempfl er Benjamin Rempfl er.
Donnerstag, 1. März 17.30 Uhr
Ein Konzert der Lebensfreude. Das Appenzeller Echo 
nimmt das Publikum auf eine musikalische Reise durch 
verschiedene Streich-und Appenzellermusik Epochen mit.

17.30–18.30: Kulturevent zu CHF 25.–/Person (ohne Getränke)
Ab 18.30: 3-Gang Menu im Arcadia zu CHF 59.–/Person, inkl. Kulturevent

Seniorenresidenz Talgut Ittigen, Talgut-Zentrum 34, Postfach 66, 3063 Ittigen
Tel. 031 924 71 11, info@sti-ittigen.ch, www.sti-ittigen.ch

 WOCHENEND-AKTION!

«BÄNZEBRATE»
Rindsbraten gut gewürzt, mit Gemüse 
und Markbein fertig vorbereitet 
in der Bratenfolie 

100 g Fr 3.30

Freitag ab 10 Uhr heiss:
«Emmentaler Lammvoressen»

 Bernstrasse 56, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 10 11 info@metzgereiwuethrich.ch
Fax 031 931 54 10 www.metzgereiwuethrich.ch



Leute

Hanni Studer und Roland Wegner,  
beide aus Ostermundigen

Willi Bütikofer, Thomas Junker und Rolf von Allmen, 
Ostermundigen

Ueli Bütikofer, Kathrin Wyss und Adriano Chioccarello 
aus Bern und Ostermundigen

Liselotte Berger und Diana Iseli, Ostermundigen

Auch Hans-Jörg Fuchs und Harry Steck gehörten zu den 
interessierten Zuhörern

Claudia Fasnacht und Susanne Blatter,  
Team Bibliothek/Ludothek Ostermundigen

Ursula Wegner, Hansueli Lüthi, Vreni Maibach,  
alle aus Ostermundigen

Brigitte Burn, Team Bibliothek/Ludothek,  
und Judith Heinichen, Ostermundigen

Annegret und Hans-Peter Friedli und Aliki Panayides, 
Ostermundigen

Treffen am Buffet: Hans Jordi und 
Christine Madliger

Die Moderatorin und der Autor:  
Sabine Gorgé und Jürg Mosimann

Krimistunde in der Bibliothek 
Ein Blick hinter die Kulissen eines Kriminalromans

Brigitte Schneiter-von Bergen zeigt Leute            Auch als E-PAPER auf www.bantigerpost.ch          info@bantigerpost.ch

Erfreulich viele Interessierte fanden am 13. Februar 2018 den Weg in die Bibliothek Ostermun-
digen. Im Gespräch mit Sabine Gorgé gab Jürg Mosimann Einblick in die Entstehungsgeschich-
te seines neusten Werkes. «Tödlicher Schatten. Kommissar Wüthrich ermittelt» basiert auf 
einem Kriminalfall, den der Autor als Informationschef der Kantonspolizei Bern aus nächster 
Nähe mitverfolgt hat. Ein spannender Blick hinter die Kulissen.
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Der Gemeinderat gratuliert

Zum 97. Geburtstag 
Hansruedi Wüthrich 
Kistlerstrasse 54, 3065 Bolligen 
24. Februar 1921

Zum 90. Geburtstag 
Emma Aebi 
Kistlerstrasse 7, 3065 Bolligen 
25. Februar 1928

Peter Spicher 
Einschlagstrasse 5, 3065 Bolligen 
26. Februar 1928

Einwohnergemeinde Bolligen
www.bolligen.ch

Aktuelles aus dem Gemeinderat
Sanierung Schul- und Sportanlage Ober-
stufenzentrum Eisengasse (OzE)
Für die Bearbeitung des Projekts Sanierung 
OzE hat der Gemeinderat ein neues Projekt-
team mit der Bezeichnung Baukommission 
BK Sanierung OzE 2018 ernannt. Sie ist mit 
der Aufgabe betraut worden, das geeignetste 
Architektenbüro für die Planung und die Bau-
leitung auszuwählen. Der Kredit von rund  
6,5 Mio. Franken (Grobberechnung) soll an 
der Gemeindeversammlung vom 11. Dezem-
ber 2018 genehmigt werden. Deshalb soll 
nach den Herbstferien ein öffentlicher Infor-
mationsanlass für die Bevölkerung und Par-
teien durchgeführt werden. 

Instandsetzungsprojekt (ISP) Worble – 
Baumeisterarbeiten sind vergeben
Bei einem Kontrollgang nach dem Pflege-
schnitt stellte man fest, dass unterhalb der 
Überführung Bolligenstrasse (Kantonsstrasse) 
an mehreren Stellen beider Ufer der Worble 
die Fusssteine des Böschungsverbaus wegge-
spült waren und die mit Blocksteinen verbau-
te Böschung nachrutschte. Weil am rechten 
Flussufer (in Fliessrichtung) direkt anliegend 
an der Böschungskante, die Doppelspur des 
RBS (Regionalverkehr Bern – Solothurn) 
liegt, musste rasch eine Lösung des Problems 
gefunden werden. Für die Behebung des Pro-

blems wurde ein Instandsetzungsprojekt aus-
gearbeitet. Zur Umsetzung der erforderlichen 
Sanierungsmassnahmen im Frühjahr 2018 
hat der Gemeinderat die Baumeisterarbeiten 
an die Kästli Bau AG, 3608 Thun, zum Betrag 
von rund 118’000 Franken vergeben.

Christoph Wyler ist neues Mitglied in der 
Planungskommission
Der Gemeinderat wählte Christoph Wyler 
(SVP) rückwirkend per 1. November 2017 als 
Ersatz von Markus Schneider als Mitglied in 
die Planungskommission. 

Gemeinderat Bolligen

Gesucht: Schulsozialarbeiter/in 
und Jugendarbeiter/in in Personal-
union 80%
Die Gemeindeversammlung hat am 12. De-
zember 2017 die Einführung der Schulsozi-
alarbeit (SSA) in der Gemeinde Bolligen ge-
nehmigt, verbunden mit der Schaffung einer 
80% Arbeitsstelle. Das Modell Bolligen sieht 
vor, dass die per Schuljahr 2018/2019 neu an-
zustellende Person und die heutige Jugendar-
beiterin die beiden Bereiche Schulsozialarbeit 
und offene Kinder- und Jugendarbeit gemein-
sam in Personalunion betreuen. Der Gemein-
derat hat inzwischen auch das SSA-Konzept 

Rund ein Drittel der Wasserleitungen in Bolligen 
ist über 80 Jahre alt und muss dringend erneuert 
werden. Ein grosser Teil davon wird dieses Jahr 
im Zuge der Bauarbeiten an der Bolligen- und der 
Krauchthalstrasse saniert. Mit diesem koordinier-
ten Vorgehen kann die Gemeinde Kosten einspa-
ren. 

Die Arbeiten zur Sanierung der Trink- und Löschwas-
serleitungen an der Bolligenstrasse unterhalb des 
Sternenplatzes haben bereits begonnen. Renato Ra-
violi ist Leiter Tiefbau der Gemeinde Bolligen und be-
antwortet an dieser Stelle die brennendsten Fragen.

Herr Ravioli, warum ist die Erneuerung der Wasser-
leitungen in Bolligen so dringend? 
Die zum Teil über 80-jährigen Graugussleitungen sind 
in einem schlechten Zustand und dementsprechend 
anfällig für Rohrleitungsbrüche. Das Wasserleitungs-
system in Bolligen ist rund 33 Kilometer lang und 
mehr als 10 Kilometer davon müssen dringend sa-
niert werden. 

Werden wieder Gusslei-
tungen eingesetzt?
Zum Teil. Es werden die 
neusten Technologien an-
gewendet, wie etwa duk-
tile Gussleitungen in der 
Bolligen- und Krauchthal-
strasse. Diese Leitungen 
sind starr, werden aber so 
verbunden, dass sie zugfest 
sind. Dadurch halten sie 
den Belastungen, die durch 
den Schwerlastverkehr 
entstehen, länger stand. 

In allen übrigen Bereichen werden verschweissbare 
Kunststoffrohre (HDPE) mit Schutzmantel eingebaut. 

Wenn immer möglich werden Strassen- und Werk-
leitungsbau zeitlich kombiniert. Welche Vorteile 
bringt dieses Vorgehen?
Indem wir beide Bereiche kombinieren, können wir 
effi zienter und kostengünstiger bauen. Die Strasse 
muss nur einmal aufgerissen werden. Davon profi -
tieren Anwohnende ebenso wie alle Verkehrsteilneh-
menden. 

Wie stellen Sie sicher, dass aus den Wasserhähnen 
in den Wohnungen der Bolligerinnen und Bolliger 
auch während der Arbeiten genug Wasser sprudelt?
Die Hauptwasserleitung ist immer in Betrieb. Von 
hier aus legen wir ein provisorisches System aus 
Schlauchleitungen zu den privaten Haushalten. So 
muss auch während der Bauarbeiten niemand auf 
Wasser verzichten.

Terminplan

Baustellen auf Schritt und Tritt 
2018 werden nicht nur die Wasserleitungen saniert. 
Seit Januar sind auch die übrigen Arbeiten zur Um-
gestaltung der Bolligen-/Krauchthalstrasse wieder im 
Gang. Das bedeutet, dass entlang dieser Hauptachse 
in den nächsten Monaten weitere Baustellen sicht- 
und spürbar werden: 

Umgestaltung Bolligen-/Krauchthalstrasse

Jetzt werden die Wasser-
leitungen saniert

• Die Gestaltung des Kirchhügels wird voraussicht-
lich bis Mitte März abgeschlossen sein. 

• Beim Knoten Dorfstrasse werden die Arbeiten Mit-
te März 2018 beendet sein. 

• Beim Übergang Hubelgasse dauern die Arbeiten 
noch bis Ende März 2018. Wegen der engen Platz-
verhältnisse kann der Verkehr hier nur einspurig 
zirkulieren und wird mit einer Lichtsignalanlage 
gesteuert. 

• Auch der Wasserleitungsbau auf der Bolligenstras-
se unterhalb des Sternenplatzes lässt von März bis 
Mitte Mai 2018 nur eine einspurige, lichtsignalge-
steuerte Verkehrsführung zu. 

• Ab Mitte Juni wird der Knoten Habstettenstrasse 
zur Baustelle. Hier wird die Einfahrt von der Hab-
stetten- in die Bolligenstrasse so verändert, dass 
vor dem alten Schulhaus ein grösserer Vorplatz 
entsteht. 

• Kurz, aber heftig – das wird Mit-
te Juli 2018 das Motto sein, wenn 
auf dem Sternenplatz der Deckbe-
lag eingebaut wird. Am Sonntag, 
15. Juli 2018, wird der Sternenplatz 
deshalb für den Verkehr vollständig 
gesperrt sein. Details zu den Umlei-
tungsrouten werden noch kommu-
niziert. 

Termine zum Eintragen:

Sonntag, 15. Juli 2018, 
Vollsperrung Sternenplatz – Einbau Deckbelag

Samstag, 25. August 2018
Einweihungsfest Sternenplatz 

Renato Ravioli, Leiter 
Tiefbau, Bauverwaltung 
Gemeinde Bolligen

Weitere Informationen zur Umgestaltung 
Bolligen-/Krauchthalstrasse fi nden Sie 
hier: www.bolligen.ch/Sternenplatz

Müssen saniert werden: Die Graugussleitungen in Bolligen sind zum Teil über 80 Jahre alt.
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genehmigt und dieses für eine Pilotphase von 
drei Jahren in Kraft gesetzt. Das Projekt wird 
von einer «Arbeitsgruppe SSA» begleitet. Die 
Erstbesetzung der neu geschaffenen Stelle ist 
inzwischen ausgeschrieben (vgl. heutige Aus-
gabe der Bantiger Post «Stellenmarkt»).

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

StellenmarktStellenmarkt

AULAVEREIN

KUNST UND KULTUR
IN BOLLIGEN

Mittwoch, 7. März  2018,  20.00 Uhr, 
Reberhaus Bolligen

Ueli Bichsel&Silvana Gargiulo: 
Nichtsnutz
Tragisch komisches Clownstück

In «Nichtsnutz» 
bauen sich zwei 
Clowns voller 
Enthus iasmus 
ein Gefängnis 
und führen un-
ser aller Bedürf-
nis nach Sicher-

heit ad absurdum. Fast beiläufig thematisieren 
sie unsere ständige Suche nach einem besse-
ren Leben. 
«Nichtsnutz» ist ein Abend der uns zum La-
chen bringt und gleichzeitig zum Nachdenken 
anregt. Die beiden grossartigen Darsteller Ueli 
Bichsel & Silvana Gargiulo, balancieren mit 
Leichtigkeit auf dem Grat zwischen Tragik 
und Komik und überzeugen mit Spielwitz.

Beste Unterhaltung, organisiert durch den 
Aulaverein.
Schon Mitglied? Jetzt gratis beitreten und 
profitieren!
Eintrittspreise: Fr. 30.—, Mitglieder Fr. 25.—, 
Schüler/Studis Fr. 20.–

Vorverkauf und Reservationen
Mario Burkhard Interieur und Blumen
Dorfmärit 14, 3065 Bolligen
Tel. 031 918 07 63 oder www.aulaverein.ch

Stellenmarkt
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Birgit Biedermann:
Mehr Arbeitsplätze im Kanton Bern

Unser Kanton ist sehr 
gross und vielfältig: 
Von Tramelan bis Gut-
tannen ist alles Kanton 
Bern. Wir fühlen uns 
als Städter, als Agglo-
merationsbewohner, 
als Landbevölkerung: 
Und doch gilt für uns 
alle dieselbe bernische 
Gesetzgebung, haben 
wir alle dieselbe Regie-

rung und dasselbe Parlament. Ein so grosser 
Kanton hat stets eine Tendenz zur Umvertei-
lung: Subventionen für den ländlichen Teil 
des Kantons sind die Folge, die von den Men-
schen in den Städten und Agglomerationen 
solidarisch mitfinanziert werden.

Damit solche staatliche Aufgaben finanziert 
werden können, brauchen wir Arbeitsplät-
ze im Kanton Bern. Nur unternehmerische 
Wirtschaft schafft nachhaltige Arbeitsplätze, 
die auch zu Steuererträgen führen. Mehr Un-
ternehmen können wir hier im Zentrum des 
Kantons anziehen, wenn wir die Steuerbelas-
tung reduzieren, weiter in die berufliche Bil-
dung der Köpfe investieren und Rahmenbe-
dingungen schaffen, welche die Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie sowie den Verbleib von 
älteren Menschen im Arbeitsprozess ermögli-
chen. 

Bis der Kanton Bern wirklich attraktiv wird 
für Unternehmen ist es noch ein weiter Weg. 
Bern kommt auf diesem Weg aber schneller 
voran, wenn die liberalen Kräfte im Grossen 
Rat gestärkt werden in den Wahlen vom 25. 
März 2018. Aus Liebe zum Kanton Bern.

Birgit Biedermann, Bolligen, Grossratskan-
didatin FDP Liste 10, www.liberal-frisch.ch

Abstimmungen
Insbesondere über die «No Billag»-Abstim-
mung von 04.03. wurde bereits viel geschrie-
ben. Diese libertäre Vorlage ist für den Zu-
sammenhalt und die Stabilität der Schweiz 
brandgefährlich. Nicht zuletzt aus Rücksicht 
auf Seh- und Hörbeeinträchtigte und auf 
Randregionen braucht es ein klares Nein zum 
drohenden Sendeschluss.

Mit einem Ja zur Finanzordnung 2021 wird 
dem Bund die Erhebung der direkten Bun-
dessteuer und der Mehrwertsteuer auch nach 
2020 weiter ermöglicht. 

Ein Ja zum Tram Bern-Ostermundigen 
scheint uns trotz möglicher Vorbehalte die 
einzige sinnvolle Lösung für die Behebung des 
Engpasses im öffentlichen Verkehr. Lesen Sie 
dazu auch die Beiträge der Parteien im Oster-
mundigen-Teil der Bantiger-Post.

Die Initiative «Lehrpläne vors Volk» will, 
dass Lehrpläne von Politikern oder dem Volk 
beschlossen werden müssen. Mit einem Nein 
zur Lehrplan-Initiative verhindern Sie, dass 
Lehrpläne zu politischen Programmen ver-
kommen und indirekt der Lehrplan 21 gefähr-
det wird. Siehe auch unseren Beitrag in der 
letzten Bantiger-Post.

Ihre SP Bolligen

Mithilfe bei der Steuererklärung
Fühlen Sie sich beim Ausfüllen der diversen 
Steuerformulare unsicher oder haben Sie 
sonst Fragen zu dieser Materie? Unsere Ver-
trauensleute stehen Ihnen kostenlos zur Ver-
fügung am:

Dienstag, 6. März 2018, von 15.00–18.30 
Uhr im Reberhaus (Stockerenstube)

Ihre persönlichen Angaben werden absolut 
vertraulich behandelt.

Bitte mitbringen: Lohnausweis oder Renten-
bescheinigung vom 2017. Zinsbescheinigung 
der Post- oder Bankkonti inkl. Vermögensbe-
stand per 31.12.2017, auch der Wertschriften.
Bescheinigung der Säule 3a und der Lebens-
versicherung. Liste samt Belegen für getätigte 
Spenden. Kosten für Arbeitsweg, Weiterbil-
dungs- und Berufskosten. Letzte Steuererklä-
rung und Veranlagung.

Anmeldung erforderlich an: Beatrice Graber, 
Tel. 031 921 26 17 oder per E-Mail an: 
beatrice.graber@sp-bolligen.ch

Bolligen-Ostermundigen

Vorwärts!

Benjamin Wittmer in den Grossen Rat!
Öffentliche Sicherheit.
Ich lehne jede Art von 
Gewalt ab und verlan-
ge eine konsequente 
Strafverfolgung in allen 
Bereichen. Ich befür-
worte eine gut, zeit-
gemäss ausgerüstete 
Polizei mit einem Per-
sonalbestand, der die 
öffentliche Sicherheit 
gewährleisten kann. 

Benjamin Wittmer, Bolligen, Eidg. Dipl. Kauf-
mann, 079 576 22 79, ben.wittmer@gmail.com
www.bdp.info/bolligenostermundigen

Ich wähle Hans-Rudolf Saxer in 
den Grossen Rat, weil er erfahren, 
kompetent und integer ist. 
Rolf Eberhard, Bolligen 

10

Hans-Rudolf Saxer

In den  
Grossen  
Rat 
25. März 2018

Saxer-Wahlkampf_Testimonial-Inserat-Rolf-Eberhard_Bantiger-Post_66x80mm_RZ.indd   106.02.18   15:54
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Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag 
Kurt Nüssli 
Untere Zollgasse 137, 3063 Ittigen 
23. Februar 1938 

Heinz Ramseyer 
Längfeldstrasse 18, 3063 Ittigen  
24. Februar 1938 

Hansruedi Menzi 
Altikofenstrasse 221, 3048 Worblaufen 
25. Februar 1938 

Yvonne Del Favero-Feer 
Im Gerbelacker 28, 3063 Ittigen 
25. Februar 1938 

Karin Hobi 
Zulligerstrasse 23, 3063 Ittigen  
25. Februar 1938 

Marlis Halter-Wullschleger 
Altikofenstrasse 112, 3048 Worblaufen 
27. Februar 1938 

Zum 85. Geburtstag 
René Merz 
Kappelisackerstrasse 73, 3063 Ittigen 
25. Februar 1933 

Zum 90. Geburtstag 
Elsa Zürcher 
Senevita Aespliz 
Grauholzstrasse 11, 3063 Ittigen 
23. Februar 1928 

Zum 91. Geburtstag 
Kurt Hafner 
Talgut-Zentrum 22, 3063 Ittigen  
26. Februar 1927 

Unterhalt- und Pflegearbeiten  
Uferbestockung Worble, Ittigen 
– Zufahrt Hinterer Schermen ab 
Brücke untere Zollgasse zeitweise 
gesperrt oder erschwert
In Absprache mit dem kantonalen Tiefbauamt 
(TBA) und dem Amt für Landwirtschaft und 
Natur (LANAT) finden im Bereich der Ufer-
bestockung Worble, Abschnitt Brücke unte-
re Zollgasse bis Tiergarten Zick-Zack bzw. 
RBS-Fussgängerunterführung, ab 

Montag, 26. Februar bis Dienstag, 6. März 2018 
umfangreiche Unterhalt- und Pflegearbeiten 
statt. Die geplanten Holzerarbeiten bedingen 
die zeitweise Sperrung der Zufahrt Hinterer 
Schermen. Die Sperrung gilt auch für Fuss-
gänger. In diesem Falle ist die Strassenver-
bindung Vorderer Schermen geöffnet bzw. zu 
benützen. 

Wir bitte um Kenntnisnahme und danken für 
das Verständnis. 

In Ittigen im März 2018
Was

Wann
Wo

Programm Schlachthaus Theater Bern
Gratis für Einwohnerinnen und Einwohner von Ittigen. Platzreservationen 031 312 60 60, Stuhl 81 und/oder 
82, bis spätestens 13 Uhr des Spieltages. Angaben zu den Vorführungen finden Sie unter www.schlachthaus.ch

Veranstaltungen in Ittigen

Jeden Montag
(Ausnahme 
Schulferien)

16.30–17.30 Seniorenturngruppe Männerturnen
Anmeldung: M. Aeschlimann 031 921 61 32   
aeschlimann.p@bluewin.ch

Halle IV, Sportanlage Rain

Jeden Dienstag
(Ausnahme 
Schulferien)

16.30–17.30 Fit bleiben –  
fit werden

Machen Sie mit beim Frauenturnen (50+)
Anmeldung: M. Aeschlimann 031 921 61 32  
aeschlimann.p@bluewin.ch

Halle IV, Sportanlage Rain

Jeden Mittwoch 
1.  und 3. Sams-
tag des Monats 

14.00–18.00

09.30–12.00

Brockenstube
Frauenverein Ittigen

Auskunft unter
031 921 27 45 oder 031 918 01 39

Fischrainweg 2, Wor-
blaufen

Dienstag
Donnerstag

15.00–18.00
09.00–11.00

Kleiderbörse Frauen-
verein Ittigen

Auskunft unter 031 921 68 04 oder 
031 922 00 13

Auti Moschti, Talweg 30

Mittwoch 16.00–18.00
Freitag 17.00–19.00

Ludothek Ittigen Talgut-Zentrum 25

Jeden Mittwoch
(Ausnahme 
Schulferien)

09.00–11.00 Quartierzentrum 
ChäppuTräff

Frauentreff Kappelisackerstrasse 119

Mittwoch, Don-
nerstag, Freitag
(Ausnahme 
Schulferien)

09.15 – 10.45 MuKiTräff Ittigen Ein Begegnungsort für Mütter, Väter und 
Grosseltern mit ihren Kindern zwischen 0  
und 5 Jahren.

Schulweg 12

Verschiedene Sprach- und Fitnesskurse des Frauenvereins Ittigen sind unter www.frauenverein-ittigen.ch ersichtlich.
01.03. 17.30–18.00 Frauenverein Ittigen Brotverkauf aus dem Ofehuus Ittigen Asylstrasse 51b

05.03. 19.30 Frauenverein Ittigen 78. Hauptversammlung Senevita Aespliz, Grau-
holzstrasse 11

07.03. 12.00–14.00 Reformierte Kirche 
Ittigen

Mittagstisch 60plus
(Anmelden bis 2.3. unter 031 921 47 01)

Kirchliches Zentrum, 
Rain 13

07.03. 14.00–16.30 Reformierte Kirche 
Ittigen

Lismi Nachmittag
Wir treffen uns, um gemeinsam zu stricken  
für die Weihnachtspäckli-Aktion im Herbst
(Auskunft unter 078 816 41 44)

Kirchgemeindehaus, 
Schulweg 12

07.03. 19.30 Gemeinde Ittigen Gemeindeversammlung Festsaal Rain

12.03. 19.30–21.00 Elternrat Ittigen Vortrag: Bewegen statt Büffeln? Wie man 
Lernschwierigkeiten auch begegnen kann.
(Eintritt: Fr. 5.–)

Aula Primarschule Rain, 
Rain 15

13.03. Ganzer Tag Reformierte Kirche 
Ittigen

Tageswanderung 60plus
Rüediswil-Buholz-Rundtour Soppensee
(Flyer liegen auf)

Besammlung: Bahnhof 
Bern, Vorraum RBS um 
07.40

13.03. 14.00–16.00 Altersplattform der 
Gemeinde Ittigen

Gemütlicher Tanznachmittag für Senioren mit 
Freddy Mierer (Unkostenbeitrag Fr. 10.–)

Kirchgemeindehaus  
Türmli, Schulweg 12

14.03. 14.00–16.00 Frauenverein Ittigen Führung durchs Kriminalmuseum Bern Treffpunkt: Loge Kantons-
polizei Bern, Nordring 30, 
Bern

14.03. 14.30 Gemeindebibliothek 
Ittigen

Erzähl- und Bastelstunde für Kinder Talgut-Zentrum 25

14.03. 19.30 Schulkommission 
Ittigen

Informationsveranstaltung zum Lehrplan 21
Was ändert sich, was wird neu mit dem Lehr-
plan 21? Verantwortliche Behörden und Schul-
leiter informieren Sie und stehen für Fragen 
zur Verfügung (Anmelden nicht nötig)

Aula Oberstufenzentrum, 
Rain 5

15.03. 19.30 Gemeindebibliothek 
Ittigen

Geburten sind Lichtblicke
Rebekka Haefeli im Gespräch mit der  
Hebamme Augusta Theler über ihren Einsatz 
in Krisengebieten

Talgut-Zentrum 25

17.03. 14.00–16.00 Musikschule  
Unteres Worblental

Tag der offenen Tür 
Instrumente kennenlernen und ausprobieren
Zuhören, zuschauen, sich informieren
Anmelden für das Probierpaket «Gwundertüte»

Rudolf Steiner-Schule 
Ittigen, Ittigenstrasse 31

17.03. 16.30 Musikschule  
Unteres Worblental

Dr Räuber Knatter Ratter
Das Musical für Kinder ab 4 Jahren
Orchester: Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule

Rudolf Steiner-Schule 
Ittigen,
Ittigenstrasse 31

17.03. 17.00–19.00 Gemeinde Ittigen Kindertheater «der gestiefelte Kater»
(Der Eintritt ist gratis, Eintrittskarten können 
beim Bürgerdesk im Gemeindehaus bezogen 
werden)

Aula Oberstufenzentrum, 
Rain 5
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20.03. 14.00–17.00 Altersplattform der 
Gemeinde Ittigen

Psychisches Wohlbefinden im Alter
Informationsveranstaltung zu Bedeutung  
und Wichtigkeit der psychischen Gesundheit 
im Alter (Anmelden unter: 031 359 03 03 oder 
region.bern@be.prosenectute.ch 

Ökumenisches Zentrum 
Ittigen, Rain 13

21.03. 13.20–17.00 Reformierte Kirche 
Ittigen

Spazieren 60plus
Halenbrücke – Hinterkappelen
(Flyer liegt auf)

Besammlung: Bahnhof 
Ittigen oder Bahnhof 
Papiermühle 13.20 auf 
dem Perron

21.03. 14.00–16.30 Reformierte Kirche 
Ittigen

Lismi Nachmittag
Wir treffen uns um gemeinsam zu stricken  
für die Weihnachtspäckli-Aktion im Herbst

Kirchgemeindehaus  
Ittigen, Schulweg 12

21.03. 19.00 Verein U100 Mitgliederversammlung
(Anmelden nicht nötig)

Aula Oberstufenzentrum 
Ittigen, Rain 5

22.03. 14.00–16.00 Reformierte Kirche 
Ittigen

Volks,- Reigen- und Sakral-Tänze
Bunter Tanznachmittag, keine Vorkenntnisse 
nötig (Anmelden unter 031 921 01 24)

Kirchgemeindehaus 
Ittigen, Schulweg 12

24.03. 13.30 Sportschützen  
Wolfacker

Schnupperschiessen für Jugendliche
Für Jugendliche im Alter von 12–14 Jahren
(Die Teilnahme ist nur mit Erlaubnis der  
Eltern möglich)

Schiessstand Wolfacker, 
Ittigen

Altmetallsammlung
Datum:  Mittwoch, 28. Februar 2018
Ort:  ganzes Gemeindegebiet
Wer:  Privathaushalte der Gemeinde Ittigen
Kosten: Gebührenfreie Abfuhr

Was zum alten Eisen gehört…
Metallteile (Fahrräder, Felgen, Metallmöbel 
und -gestelle, Wäscheständer etc. = magne-
tisch) und Grossaluminium (Pfannen, Vor-
hangschienen, Leichtmetallfelgen etc.) wer-
den durch die Altmetallsammlung entsorgt. 
Artfremde Teile wie Holz, Kunststoffe, Pneus 
und dergleichen. sind vor der Abfuhr zu ent-
fernen und ordnungsgemäss über die gebüh-
renpflichtige Kehrichtabfuhr oder den Fach-
handel zu entsorgen. 

Wie bereitstellen...
Das Entsorgungsmaterial ist frühestens ab 
19.00 Uhr des Vortages respektive spätes-
tens um 7.00 Uhr des Abfuhrtages an den 
gewohnten Kehrichtstandplätzen zur Altme-
tallabfuhr bereitzustellen. Bereitstellung ent-
weder einzeln, in festen offenen Behältern 
oder gebündelt; verpacktes Material (Säcke, 
Karton etc.) wird nicht abgeführt. Maximale 
Länge pro Entsorgungsstück 150 cm und 
Höchstgewicht 50 kg; grössere und schwere-
re Metallteile können direkt über die Firma 
AREC, Hubelgutstrasse 8, Worblaufen, Tel. 
031 921 15 15, entsorgt werden. 

Was wird nicht abgeführt?
Weissblech (Konservendosen etc.) und 
Kleinaluminium (Spraydosen, Futterverpa-
ckungen, Tuben etc.) wird anlässlich der Alt-
metallsammlung nicht abgeführt. Diese Ab-
fälle können über die speziellen Container 
bei den öffentlichen Wertstoff-Sammelstellen 
entsorgt werden. Artfremde Abfälle und Ma-
terialien, welche nicht aus Metall sind sowie 
Metallteile, welche die maximale Länge von 
150 cm und/oder das zulässige Höchstge-
wicht von 50 kg überschreiten, werden eben-
falls nicht abgeführt. 

Ausgeschlossen von der Altmetallabfuhr sind 
ausserdem alle elektrischen und elektroni-
schen Geräte mit Metallgehäusen wie auch 
Haushaltgrossgeräte (Geschirrspüler, Kühlge-
räte, Kochherde, Waschmaschinen, Wäsche-
trockner etc.), diese können kostenlos über 
den Fachhandel oder die Firma AREC, Hu-
belgutstrasse 8, Worblaufen, entsorgt werden. 

Für das ordnungsgemässe Bereitstellen Ihrer 
Abfälle im Rahmen dieser Altmetallabfuhr 
danken wir bestens. 

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

An der von der Bürgervereinigung Ittigen 
eingeladenen Orientierungsversammlung 
vom 15. Februar wurde über die anstehenden 
Geschäfte zur Gemeindeversammlung vom  
7. März 2018 orientiert. Zur Diskussion stan-
den die folgenden Themen:

1. Sanierung der Fussgängerpasserelle und des 
Lifts Lindenpark

2. Oberstufenzentraum Rain, Einbau einer 
neuen Schulküche mit Unterrichtsraum im 
Untergeschoss und Umbau Mehrzweck-
raum Erdgeschoss für den Musikunterricht

3. Energieförderungsreglement
4. Reglement «Spezialfinanzierung für die fi-

nanzielle Unterstützung von Massnahmen 
zur Bekämpfung der Arbeitslosigkeit» vom 
17.03.1998

5. Kreditabrechnung Pilotprojekt «Zukunft 
Kappelisacker»

Zu allen Geschäften des Gemeinderats stimm-
te eine Mehrheit der Anwesenden zu und 
folgte damit den Argumenten der anwesenden 
Gemeinderäte, der Geschäftsprüfungskom-
mission und des BVI-Vorstands.
In diesem Sinne empfehlen wir Ihnen, die 
fünf zur Entscheidung anstehenden Geschäfte 
mit Ihrer Stimme am 7. März an der Gemein-
deversammlung zu unterstützen.

Ihre Bürgervereinigung Ittigen

Eidgenössische und kantonale 
Volksabstimmung vom 4. März 2018
Gemeindeversammlung vom 7. März 2018 in 
Ittigen

Die SVP-Ittigen hat an ihrer Mitgliederver-
sammlung vom 14. Februar 2018 die Parolen 
für die eidgenössische und kantonale Volks-
abstimmung vom 4. März 2018 und für die 
ausserordentliche Gemeindeversammlung 
vom 7. März 2018 beschlossen und empfiehlt 
den Bürgerinnen und Bürger wie folgt:

Eidgenössische Volksabstimmung vom  
4. März 2018
Ja zur neuen Finanzordnung 2021

Kantonale Volksabstimmung vom  
4. März 2018
Ja zur Volksinitiative «Abschaffung der Ra-
dio- und Fernsehgebühren (Abschaffung der 
Billag-Gebühren»

Nein zur Volksinitiative «Für demokratische 
Mitsprache – Lehrpläne vors Volk!»

Gemeindeversammlung vom 7. März 2018
Ja zur Sanierung Fussgängerpasserelle / Lift 
Lindenpark – Beratung und Genehmigung 
Projekt und Verpflichtungskredit

Ja zum Einbau einer neuen Schulküche mit 
Unterrichtsraum im Untergeschoss und Um-
bau Mehrzweckraum Erdgeschoss für den 
Musikunterricht – Beratung und Genehmi-
gung Projekt und Verpflichtungskredit (Ober-
stufenzentrum Rain)

Ja zum Energieförderungsreglement – Bera-
tung und Genehmigung

Ja zum Reglement «Spezialfinanzierung für 
die finanzielle Unterstützung von Massnah-
men zur Bekämpfung der Arbeitslosigkeit» 
vom 17.3.1998– Aufhebung

Ja zur Kreditabrechnung Pilotprojekt «Zu-
kunft Kappelisacker» – Kenntnisnahme

Nehmen Sie an der Abstimmung teil und ge-
hen Sie an die Urne!

Ihre SVP Ittigen

Abstimmungen vom 4. März 2018 – 
Parolen SP Ittigen
Bund:
Neue Finanzordnung 2021  Ja
Abschaffung der Billag-Gebühren  Nein

Kanton:
Volksinitiative «Für demokratische Mit-
sprache – Lehrpläne vors Volk»  Nein
Kantonsbeitrag Tram Bern-Ostermundigen Ja

Vor allem bei der No-Billag-Initiative und 
beim Kantonsbeitrag an das Tram Bern- 
Ostermundigen ist jede einzelne Stimme 
wichtig. Deshalb: Stimmzettel noch heute 
ausfüllen und absenden oder bei der Ge-
meinde einwerfen!

www.sp-ittigen.ch

Die aufgeführten Veranstaltungen sind detailliert unter www.ittigen.ch sowie www.quartierzentrum.ch ersichtlich
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Bild: coiffuresuisse.ch

Damen- & Herrencoiffure, Haarverlängerung
Haarverdichtung, Nail-Studio, Manicure

Permanent Make-up

Microblading

20% auf allen 
Dienstleistungen

Talgut-Zentrum 7, 3063 Ittigen

Wir arbeiten neu 
exklusiv mit ALCINA 
zusammen.

 COIFFURE THESI

 Therese Siegenthaler-Hager

Bernstrasse 172
3072 Ostermundigen
031 931 20 07

Gutschein Fr. 20.– 
beim nächsten Besuch gegen Abgabe dieses Inserates!  
Nicht kumulierbar.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

Tina Mattmüller und Kira Känzig – 3065 Bolligen – 031 922 00 26

Trendfrisuren 2018: Diese Haarschnitte und Farben sind angesagt.
Vom Clavi-Cut zum Long Bob
Die beliebte Clavi-Cut darf dieses Jahr gerne ein Stückchen kürzer werden: Ob klassischer Bob oder  
Long Bob, ob super sleek oder gelockt und natürlich. 2018 ist der Bob der Trend-Haarschnitt schlechthin!

Sleek & French
Perfekt für alle, die mit einer langen, glatten Mähne gesegnet sind: «Sleek & French»-Style.  
Dabei wird das Haar glatt und gestuft getragen, damit die Längen unten feiner auslaufen. 

Haarfarb-Trend: Nude Blond
Nude Blond und Nude Beige werden zur neuen Eyecatcher Haarfarbe. Für die Trendfarbe wird  
ein Aschton mit Goldreflexen gemischt. Das Schöne: Egal ob lang und glatt, lockig oder kurz –  
die Trend-Haarfarbe 2018 sieht einfach bei jeder Haarlänge und Haarstruktur toll aus!

Coiffure Vreni
Damen- und Herrensalon
Lauterbachstrasse 121, 3068 Utzigen

031 832 58 74
Auf Wunsch mache ich 
auch Hausbesuche
Gerne erwarte ich Ihren Anruf.
Ich bin in meinem Geschäft 
von Mo–Sa für Sie erreichbar.
NEUKUNDEN 10%

Haut- und Haarberatung, 
Gesundheitspraxis 

Brunnenhofstrasse 1
CH 3065 Bolligen 
Tel: 031 921 46 02
coiffure-haarschopf.ch
info@coiffure-haarschopf.ch

HAARSCHOPF 

coiffure-haarschopf.ch

Frisch gestylt in den Frühling
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Top-Schwinger in Habstetten
Heuer wartet Habstetten mit einem Schwinger-Grossanlass auf. Zudem wird die Planung 
der Areale Flugbrunnenstrasse und Bahnhof fortgesetzt. 

BOLLIGEN

I
n Bolligen finden wichtige 
Entwicklungen statt. So hat 
beispielsweise für die geplan-
te Wohnüberbauung Schul-

haus Flugbrunnenstrasse die Jurie-
rung der fünf eingereichten 
Projekte stattgefunden. Ab 6. März 
werden diese im Rahmen einer öf-
fentlichen Ausstellung der Bevöl-
kerung präsentiert. Anschliessend 
geht die Beplanung des Areals – ge-
meinsam mit der Frutiger AG als 
Investorin – weiter. Um für das 
Bahnhofareal ein Bauprojekt erar-
beiten zu können, braucht es zuerst 
eine Zonenplanänderung. Zu die-

sem Zweck wollen Gemeinde, 
Landi und RBS als Direktbetroffe-
ne eine Verkehrssimulation reali-
sieren.

Einweihung Kreisel
Bereits in der Schlussphase befin-
den sich die Bauarbeiten für den 
Sternen-Kreisel. So wird im Juli 
der Schmuck in Form einer gros-
sen Kugel installiert und im Au-
gust erfolgt die Einweihung. Aus-
serdem gibt es eine Änderung bei 
der Wegführung vom Sternen-
platz zur Kirche, dies im Rahmen 
der Umgestaltung des Kirchenhü-

 

Ihr Spezialist für 
Naturheilmittel und Homöopathie: 

 

Rabatt würfeln 
ab sofort bis 3.3. können Sie bei jedem Einkauf 

einen Rabatt herauswürfeln

 Projektierung EDV Netzwerke
Installationen Telekommunikation

 44006 FN8255

 Obere Zollgasse 72, Ostermundigen, Tel. 031 932 19 09
Fax 031 932 19 66 E-Mail: elammann@bluewin.ch

gels. Damit die Fahrgäste inskünf-
tig «am Schärme» warten können, 
erhält die Bushaltestelle überdies 
neu ein Wartehäuschen. Weiter 
geht es auch mit der Planung be-
züglich Gross-Renovation des 
Oberstufenzentrums OZ Eisengas-
se; im Dezember kommt das Ge-
schäft für die Genehmigung des 
Investitionskredits vor die Ge-
meindeversammlung. Zudem ste-
hen im Bereich Tiefbau verschiede-
ne Strassen- und Leitungs sa- 
nierungen an.

Mit Sempach und Stucki
Ebenfalls im laufenden Jahr zieht 
die letzte Kindergartenklasse aus 
dem Schulhaus Flugbrunnen aus. 

Auf dem Grundstück gegenüber 
wird dafür der neue Doppelkinder-
garten Stegacker eröffnet. Im Wei-
teren erfolgt die Einführung der 
Schulsozialarbeit Modell Bolligen 
und zwar als dreijähriges Pilotpro- 
jekt. Zwei gewichtige Anlässe fin-
den 2018 auch auf kultureller und 
sportlicher Ebene statt. So feierte 
der Kultur Raum Reberhaus sein 
20-jähriges Bestehen und in Hab-
stetten geht am Wochenende vom 
5./6. Mai das Mittelländische 
Schwingfest über die Bühne. 
Schwingerkönig Matthias Sem-
pach wie auch Chrigu Stucki und 
Kilian Wenger haben ihre Teilnah-
me bereits zugesagt. Dafür gibt es 
heuer keine Habstettenchilbi.  eps.
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Kirchliche Mitteilung

Weltgebetstag Surinam
«Gottes Schöpfung ist 
sehr gut», heisst die Li-
turgie surinamischer 
Christinnen, zu der 
Frauen in über 100 
Ländern Gottesdienste 
vorbereiten.  Freitag, 2. 
März: Weltgebetstag. 
Ab 18 Uhr, «Markt-
platz Surinam» im 
grossen Saal der Kath. 

Kirche Guthirt mit Köstlichkeiten aus Su-
rinams Küche. 19.30 Uhr, Gottesdienst in der 
Kirche. Alle sind herzlich eingeladen. Info: 
Katrin Marbach, Pfrn., 031 930 86 02.

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Ostermundigen

Nein zum Kredit für die Offen- 
legung des Lötschenbachs
Ostermundigen steckt in einer unbequemen 
Lage, das Budget 2018 wurde abgelehnt.
Trotzdem tut die Gemeinde alles Notwendi-
ge, um den Betrieb aufrecht zu erhalten. Zum 
Beispiel hat der Winterdienst mit Priorität 
Fussgänger- und Velowege in verdankenswer-
ter Weise perfekt funktioniert. 

Wunschbedarf
Aber trotzdem wird von gewissen Politikern 
eindeutiger Wunschbedarf mit Volldampf vo-

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag 
Herr Paul Schopfer  
Oberer Flurweg 66, 3072 Ostermundigen 
26. Februar 1938 

Frau Suzanne Treier-Bigler  
Rütiweg 109, 3072 Ostermundigen 
1. März 1938

Zum 90. Geburtstag  
Frau Nelly Blau-Renfer  
tilia Pflege und Betreuung 
Zentrum Wittigkofen 
Jupiterstrasse 65, 3015 Bern 
27. Februar 1928

www.ostermundigen.ch

rangetrieben, zum Beispiel die Renaturierung 
des Lötschenbaches, wobei die Wünschbar-
keit angezweifelt werden darf. Die bereits 
«befreiten» begrünten Teile im Zentrum an 
der Bernstrasse sind durchaus erfreulich, so-
weit sie nicht als Abfallhalden benutzt wer-
den. Aber Renaturierung zum Beispiel mit 
«Betonklötzen» auf dem asphaltieren Bach-
weg, das versteht niemand.

Ersatz ohne Offenlegung möglich 
Die Medienberichte widersprechen sich: Kann 
oder muss der Bach offengelegt werden? 
Müssen die Leitungen wirklich dringend sa-
niert werden oder ist das nur wünschenswert? 
Bei gleichbleibendem Röhrendurchmesser ist 
Ersatz der bestehenden Röhren nämlich auch 
nach dem Gesetz ohne Offenlegung möglich.

Hochwasser am Lötschenbach? 
Geht es tatsächlich um drohende Hochwas-
ser am Lötschenbach, der doch nur noch ein 
klägliches Rinnsal ist, und welches gemäss 
Fachleuten nur mit zugeleitetem Wasser (no-
tabene Trinkwasser!!) als Bächlein am Leben 
erhalten werden müsste? Erlaubt ist auch die 
Frage, aus welcher Zeit die vorgelegte Hoch-
wasseranalyse stammt. Der Grundwasserspie-
gel in Gümligen lag nämlich bis vor einigen 
Jahren noch deutlich höher als er es heute tut. 
Er wurde aus verschiedenen Gründen tiefer 
gelegt und nur so konnte In der Zwischenzeit 
auch das  Gümligenfeld vollständig überbaut 
werden. Die vom zuständigen Gemeinderat 
ins Gespräch gebrachten Forellen wurden alle 
im nördlicher gelegenen Bereich gefangen, 
welcher noch über etwas mehr Wasser verfügt 
als der im Kredit verplante südliche Bereich – 
also nicht im Zentrum, sondern im südlichen 
Industriequartier…

Rechtlich wirklich zwingend?
Gesetz ist Gesetz, zitieren gewisse Politiker. 
Diese Begründung genügt nicht. Geht es wirk-
lich  um übergeordnetes Recht? Wozu dann 
eine Abstimmung, wenn die Ostermundiger 
Stimmbürger nichts mehr zu sagen haben? 
Zum Argument, Bund und Kanton übernäh-
men – wahrscheinlich – 75% der Kosten, Os-
termundigen müsste «nur» 600’000 Franken 
selber zahlen: Woher käme das Geld wohl? 
Es wäre in beiden Fällen unnötig ausgegebe-
nes Steuergeld. 

Diese sogenannte Renaturierung ist abzu-
lehnen. 

René Pezold, parteilos

Die SP handelt
Die Hauptversammlung der SP-Sektion Os-
termundigen hat an Ihrer jährlichen Haupt-
versammlung die folgende Resolution verab-
schiedet:
Die SP Ostermundigen ist äusserst beunruhigt 
über die die Situation, in welcher sich die Ge-
meinde Ostermundigen befindet. 
Die Siedlungsentwicklung der letzten Jahre 
hat ihre finanzielle Situation nicht verbessert. 
Vielmehr jagt ein Sparpaket das andere, so 
dass zum wiederholten Mal notwendige Stel-
len in der Gemeinde nicht besetzt werden sol-

len, wichtige Aufgaben in Schulen und Frei-
zeitangeboten nicht mehr angeboten werden 
sollen und wertvolle kulturelle Aktivitäten ge-
strichen werden. Eine Erhöhung der Steuern 
würde die Abwärtsspirale nur weiterführen.

Es ist eine Tatsache, dass die finanziellen Prob-
leme der Gemeinde nicht einfach mit der Zeit 
verschwinden werden, weil sie struktureller 
Natur sind, das heisst, die Gemeinde wird auf 
absehbare Zeit nicht mehr in der Lage sein, ihre 
Probleme aus eigener Kraft zu lösen.
Das einzige realistische Mittel, diese äussert 
schwierige Situation zu bewältigen, ist die Fu-
sion unserer Gemeinde mit umliegenden Ge-
meinden, insbesondere Bern. Die gesetzlichen 
Mittel dazu und das demokratische Prozedere 
ist in der kantonalen Gesetzgebung vorgegeben.

Wir wissen, dass eine Fusion nicht von einem 
Tag auf den andern geschehen kann, daher 
müssen wir jetzt handeln. Wir werden des-
halb auf parlamentarischer Ebene im Gros-
sen Gemeinderat von Ostermundigen und im 
Grossen Rat des Kantons Bern vorstossen, 
um das Prozedere in Gang zu bringen. Eben-
so rufen wir die Behörden unserer Gemeinde, 
der umliegenden Gemeinden und des Kan-
tons auf, sich dieser für unsere Gemeinde äus-
serst dringlichen Angelegenheit anzunehmen.

Der Sektionspräsident
Jürg Schärer

Am 4. März: Nein zur Lehrplan- 
Initiative

Dass Bildungsfragen 
vom Volk, in Gemeinde-
versammlungen und in 
den Parlamenten disku-
tiert werden, ist wichtig 
und richtig. Hier werden 
entscheidende Weichen 
gestellt, wenn über die 
für eine gute Schulbil-
dung nötigen Mittel be-
schlossen wird.

Die Entscheidungen über konkrete Bildungs-
inhalte und Lehrpläne sollen aber weiterhin 
dort getroffen werden, wo das nötige päda-
gogisches Spezialwissen und die nötigen Vo-
raussetzungen für eine national koordinierte 
Weiterentwicklung der Lehrpläne vorhanden 
sind. Unabhängig davon, wie toll man den 
Lehrplan 21 findet: Die mehrjährige Lehr-
plan-Unsicherheit, die eine Annahme der Ini-
tiative zur Folge hätte, wäre bestimmt schlim-
mer. Und dass zukünftig wieder jeder Kanton 
sein eigenes Züglein fährt, und je nach politi-
scher Konstellation für den Lehrplan wieder 
eine andere Spurbreite wählt als die Nach-
barn, ist sicher auch nicht erstrebenswert.

Andreas Burckhardt, Grossratskandidat Grü-
ne Mittelland Nord, Liste Nr. 7, 
www.gruene-ostermundigen.ch
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Entwicklung OstErmundigEn
Förderverein

S-Bahn und Tram ergänzen sich
Der behindertengerechte Ausbau des Bahn-
hofs Ostermundigen ist beschlossene Sache, 
Bund und Kanton haben die notwendigen 
Kredite gesprochen. Dabei ist vorgesehen, die 
Distanz zwischen den Haltestellen (S-Bahn – 
Tram) im Vergleich zu heute (S-Bahn – Bus) 
deutlich zu verkürzen, indem die Tramhal-
testellen in die Bahnhofunterführung verlegt 
werden. Die für die Verbesserung der Um-
steigebeziehung genehmigten Investitionen 
zahlen sich aber nur aus, wenn jetzt tatsäch-
lich von Bus auf Tram umgestellt wird. Für 
die Benutzer/innen der S1 und S2 aus dem 
Aaretal und dem Emmental wäre es ja nicht 
attraktiv, von der S-Bahn in einen überfüllten 
Bus umzusteigen.

Interessant für Benutzerinnen und 
Benutzer der S1 und S2
Mit dem Tram Bern-Ostermundigen wird für 
die Benutzerinnen und Benutzer der S1 und 
S2 das Umsteigen in Ostermundigen von der 
S-Bahn ins Tram interessant: Sie werden auf 
diesem Weg schneller beim Zeitglocken sein, 
als wenn sie via Hauptbahnhof fahren. Die 
Linie 10 erschliesst auf dem Weg ins Stadt-
zentrum aber auch zahlreiche Arbeitsplätze 
und etliche Institutionen, die regelmässig 
von Besucherinnen und Besuchern aus dem 
ganzen Kantonsgebiet aufgesucht werden: 
Der Kursaal, drei Spitäler (Beausite, Viktoria, 
Salem), der Rosengarten und der Schosshal-
denfriedhof.

Deshalb werden mehr Benutzerinnen und 
Benutzer von der S1 und S2 auf das Tram 
umsteigen, um Richtung Innenstadt zu fah-
ren, als Ostermundiger Fahrgäste vom Tram 
auf die S-Bahn umsteigen werden, um zum 
Hauptbahnhof zu gelangen. 

Der Ausbau der S-Bahn und die Sanierung 
des Bahnhofs werden deshalb die Linie 10 
zusätzlich belasten – ein Grund mehr, vom 
Bus auf Tram umzustellen.

Am 4. März stimme ich klar Ja!

Förderverein Entwicklung Ostermundigen
Rudolf Mahler

Eidg. Abstimmungen vom 4. März 2018
Nein zur «No Billag»
Ja zur Finanzordnung 2021

Kantonale Abstimmung vom 4. März:
Ja zum Tram Bern-Ostermundigen
Nein zur Lehrplaninitiative

Gemeindeabstimmung Ostermundigen 
vom 4. März
Ja zur Oeffnung Lötschenbach im Zentrum

Vorstand SP Ostermundigen
www.spostermundigen.ch

Warum die Tramgegner die Wachs-
tumsprognosen von Ostermundigen 
in Frage stellen
Grundlagen
Die Gemeinde Ostermundigen weist auf Ih-
rer Homepage eine Fläche von 6 km2 aus. In 
Ihrem «Wegweiser 2025» formuliert die Ge-
meinde das Ziel, dass die heutige Aufteilung 
der Fläche langfristig beibehalten werden soll.

Die Aufteilung präsentiert sich wie folgt:
– Siedlungsfläche 40%
– Landwirtschaftsfläche 40%
– Wald 20%

Die Siedlungsfläche beträgt somit dauerhaft 
2.4 km2. Das heisst 2.4 km2 für Wohnen und 
Arbeiten. 

Das Bundesamt für Statistik zeigt auf, dass 
Wachstum nur dort möglich ist wo die Sied-
lungsflächewächst.

Entwicklung / verfügbare Fläche
Die Gemeinde Ostermundigen erreichte 
1983 den bisherigen Höchstand an Einwoh-
nern mit 17’611 anschliessend stagnierte die 
Bevölkerungszahl bis 2010 auf 15’667 um 
dann bis Ende 2016 auf 17’127 anzuwach-
sen, damit ist der 35 Jahre zurückliegende 
Höchststand noch immer nicht erreicht.

Diese Zahl bedeutet, dass derzeit pro km2 

7’136 Personen leben. Da die Siedlungsflä-
che nicht ausgedehnt wird, würde die kom-
munizierte Wachstumsprognose von 3’500-
4‘000 Einwohner (je nach Quelle) bis zum 
Jahr 2030 eine Einwohnerzahl von 21’127 
Personen oder 8’802 Personen pro km2 zur 
Folge haben. Gleichzeitig kommuniziert die 
Behörde, dass der benötigte Platz pro Person 
derzeit gegen 40 m2 beträgt, gut 10 m2 mehr 
pro Person als man in den achziger Jahren 
ermittelt hat.
Man rechne, alleine mit Verdichtung kann 
dieser zusätzliche Wohnraum nicht geschaf-
fen werden.

Wachstumszahlen
Ein weiteres Indiz, dass diese Wachstums-
prognose zu optimistisch ist, wird dadurch 
belegt, dass das langjährige, durchschnittli-
che jährliche Wachstum der Einwohner ca. 
110 Personen beträgt, somit darf, basierend 
auf den vorliegenden Zahlen, mit ca. 1’540 
zusätzlichen Einwohner bis 2030 gerechnet 
werden. Sollte dieser positive Trend tatsäch-
lich anhalten, ergibt dies bis zum Jahr 2030 
rund 9% Wachstum.

 

 

Förderverein Entwicklung Ostermundigen, Postfach 1615, 3072 Ostermundigen                         mail: fveo@bluewin.ch web: www.fveo.ch 

 

Deshalb ein überzeugtes   zum Tram Bern-Ostermundigen

Das Tram schafft langfristig Planungssicherheit ! 

 Mehr Komfort, mehr Kapazität, mehr ortsverträgliche Mobilität 
 Positive Auswirkungen für Kanton, Stadt, Ostermundigen und die Region 
  Garantiert langfristig optimale Beförderungsmöglichkeiten zwischen Arbeits- und Wohnort, 

Einkaufen etc. und unterstützt das zunehmende Mobilitätsbedürfnis des Freizeitverhaltens 
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Finanzielle Lage der Gemeinde spricht 
gegen Wachstum
Allerdings gilt es zu beachten, dass die Ge-
meinde in einer finanziellen Krise steckt. Es 
bestehen keinerlei finanzielle Reserven und 
jeder weiss, dass Wachstum gleichbedeutend 
mit zusätzlichen Investitionen ist. In der Fol-
ge wird Ostermundigen die Steuern erhöhen 
müssen, diese Massnahme bremst bekann-
termassen das Wachstum, nicht nur bei den 
Einwohnern, sondern auch bezüglich Zuzug 
von neuen Arbeitgebern.

Fazit
Alle Indikatoren sprechen also dafür, dass 
die Wachstumsprognosen der Trambefür-
worter zu optimistisch ausfallen, auch wenn 
derzeit Projekte wie das Bärenhochhaus in 
Planung sind. Mit Verdichtung lässt sich ein 
gewisses Wachstum erreichen, bei gleichblei-
bender Siedlungsfläche bietet sich hier wenig 
Potential. Zu Guter Letzt sei es erlaubt, die 
Frage zu stellen, wie denn Ostermundigen 
den Verkehr im Jahr 1983 bewältigt hat, mit 
Bussen die weniger Kapazitäten aufwiesen 
als die Heutigen und mit Zugsverbindungen 
die wesentlich unattraktiver waren als heute.

IG-VO, Ruedi Gygax, Präsident

Caring Community: Die «sorgende 
Gemeinschaft» als Zukunftsmo-
dell?

Im Kanton Bern leben 
schätzungsweise 16 
300 Menschen mit ei-
ner Form von Demenz 
und jährlich erkranken 
3 900 Menschen neu 
daran. Der Bedarf an-
Pflege und Unterstüt-
zung ist je nach Form 
und Verlauf der De-
menz sehrunterschied-

lich (Quelle: Schweizerische Alzheimerverei-
nigung).
Die Alterung der Bevölkerung wirft viele Fra-
gen auf, mit denen sich eine Menge Instituti-
onen, Experten und auch die Politik beschäf-
tigen. Wie wollen wir alt werden? Wie ist das 
Altwerden in Zukunft finanzierbar? Welche 
Perspektiven geben wir alten Menschen?
Dies sind nicht nur gesellschaftlich relevante 
Fragen, sondern auch persönliche.
Jeder Mensch macht Lebensphasen durch 
(Kindheit, Übergänge, Alter), in welchen er 
eine erhöhte Verletzlichkeit aufweist und 
Unterstützung benötigt. Das Modell der «sor-
genden Gemeinschaft» beinhaltet, dass wir 
Verantwortung füreinander übernehmen, 
Vertrauen zueinander entwickeln, und von 
der Politik Rahmenbedingungen geschaffen 
werden, damit Sorgeaufgaben wie z. B. die 
Betreuung und Pflege von Menschen mit De-
menz von der Familie, dem Umfeld und den 
Institutionen gemeinsam getragen werden. 
Dies ermöglicht hochbetagten Menschen mit 
und ohne Demenz und ihren Angehörigen 
ein selbstbestimmtes und menschenwürdiges 
Leben.

Ich schätze an unserem politischen System, 
dass es von den unterschiedlichsten Men-
schen geprägt wird und dass Mitgestalten und 
Teilhabe möglich sind. Darum kandidiere ich 
für den Grossen Rat und wähle am 25. März 
die Liste der EVP, weil diese Partei auch die 
Sorgen von Menschen mit Demenz und ihren 
Angehörigen ernst nimmt und nach Lösun-
gen sucht.

Esther Becher. Mitglied Sozialkommission 
Ostermundigen. Dipl. Pflegefachfrau HF, 
Kandidatin EVP Zukunft Liste 6

Zum Drittenmal Ja zum Tram!
Liebe Stimmbürgerin-
nen und Stimmbürger

Nach der knappen Ab-
lehnung des Projekts 
Tram Region Bern, hat 
sich eine politisch breit 
abgestützte Allianz  
von besorgten Einwoh-
nerinnen und Einwoh-
ner gebildet, mit dem 
Ziel, die bestehende 

Verkehrsproblematik in unserer Gemeinde 
zu lösen.

Dank der daraus resultierenden Gemeindei-
nitiative «Bernstrasse sanieren – Verkehr op-
timieren» und dem Gegenvorschlag des Ge-
meinderates «Mehr Handlungsspielraum», 
konnten sich die Stimmenden nochmals an 
der Urne zu Wort melden.

Mit einem zweifachen (!) Ja haben sich die 
Stimmbürger nicht nur klar für ein Tram 
entschieden, sondern bewirkt, dass auch 
die Stadt Bern, und diesmal mit einem noch 
massiveren Ja Anteil, sich an der Urne für ein 
Tram aussprechen durfte.

Nachdem die Finanzierung durch die betrof-
fenen Gemeinden und die Eidgenossenschaft 
gesichert waren, stimmte auch der Grosse Rat 
des Kantons Bern als letzte Instanz nochmals 
klar für die neue Vorlage.

Leider wurde durch links und rechtsextreme 
Fundamentalisten gegen diesen Beschluss 
das Referendum ergriffen. Die Anzahl gül-
tiger Unterschriften wurde aber nur dank 
dem Einsatz von eritreischen Flüchtlingen 
und einer finanziellen Abfindung pro Unter-
schrift(!) erreicht. 

Mit einer schamlosen Kampagne und «Fa-
ke-News», analog «dem amerikanischem 
Vorbild», wird  nun krampfhaft versucht, ei-
nen Graben zwischen der Stadt- und Land-
bevölkerung des Kantons zu bilden.

Als Vorsteher der für diese Projekt federfüh-
renden Abteilung Tiefbau + Betriebe Oster-
mundigen, möchte ich sie deshalb bitten, nun 
auch noch auf kantonaler Ebene «unserem 
Projekt für Ostermundigen» mit dem Motto 
«aller guten Dinge sind drei» nochmals zu-
zustimmen. 

Vielen Dank!

Andreas Thomann, Gemeinderat

Die CVP-Parolen zu den
Abstimmungen vom 4. März 
Für die Abstimmungen vom 4. März empfiehlt 
die CVP Ostermundigen die folgenden Parolen:

No-Billag: Nein 
Die Initiative zerstört eine bewährte Medien-
ordnung, welche auf die Gegebenheiten un-
seres Landes Rücksicht nimmt, vor allem die 
regionale, sprachliche und kulturelle Vielfalt. 
Wir sind auch dagegen, dass die politische 
Information den marktorientierten Medien 
allein überlassen wird.

Finanzordnung: Ja
Der Bund ist auf Einnahmen aus der direkten 
Bundessteuer und der Mehrwertsteuer ange-
wiesen, um seine Aufgaben zu erfüllen. Da-
mit er diese Steuern erheben kann, braucht er 
eine rechtliche Grundlage.

Tram Bern-Ostermundigen: Ja
Es gibt keine bessere und effizientere Lösung 
für den Öffentlichen Nahverkehr zwischen 
Bern und Ostermundigen als die Umstellung 
der Buslinie 10 aufs Tram. Mit einem Beitrag 
von 104 Millionen Franken zeigt der Kanton, 
dass eine gut ausgebaute Verkehrsinfrastruk-
tur in der Agglomeration Bern auch in seinem 
Interesse ist.

«Lehrpläne vors Volk»: Nein
Die Initiative will, dass das Volk letztlich über 
Lehrpläne entscheiden kann. Das würde zu 
einer unnötigen Politisierung und Emotionali-
sierung der Diskussion über die Frage führen, 
was an der Volksschule gelehrt wird.

Öffnung Lötschenbach: Stimmfreigabe
Es wäre zwar zu begrüssen, wenn die gut be-
nutzte Fussgängerverbindung von der Bern-
strasse Richtung Süden mit der Offenlegung 
des Lötschenbachs aufgewertet werden könn-
te. Allerdings muss man sich auch fragen, ob 
angesichts der knappen Finanzen die Prioritä-
ten richtig gesetzt werden.

CVP Ostermundigen, der Vorstand

Abstimmungsempfehlungen für  
den 4. März 2018
Bund
1. Bundesbeschluss über die neue Finanzord-
nung 2021     Ja
2.  Volksinitiative «Ja zur Abschaffung der Ra-
dio- und Fernsehgebühren (Abschaffung der 
Billag-Gebühren)»   Nein

Kanton
1. Volksinitiative «Für demokratische Mit-
sprache–Lehrpläne vors Volk!» Nein 
2. Kantonsbeitrag an die Projektierung und 
Realisierung von Tram Bern–Ostermundi-
gen     Ja



Seite 14 Bantiger Post Nr. 8, 22. Februar 2018

Gemeinde
Offenlegung Lötschenbach im Zentrum Nein

Auch wenn es für die Gemeinde finanzi-
ell interessant wäre, für das gesamte Was-
serbauprojekt Restkosten von «nur» noch  
CHF 600’000.00 zulasten des Steuerhaushalts 
bezahlen zu müssen, so darf nicht vergessen 
werden, dass die Gesamtkosten 7,2 Mio. Fran-
ken betragen. Der Abstimmungsbotschaft ist 
zu entnehmen, dass keine zwingende Vorga-
be zur Offenlegung des Lötschenbachs be-
steht, solange die Funktionsfähigkeit der alten 
Bachleitungen durch blosse Unterhaltsmass-
nahmen noch aufrechterhalten werden kann. 
Nach Ansicht der EVP kann dies noch Jahre 
dauern. In der Prioritätenliste des Revitali-
sierungsprogramms 2016–2035 des Kantons 
Bern kommt der Lötschenbach nicht vor, und 
auch das wirtschaftliche Kosten/Nutzen-Ver-
hältnis ist als mittel bis gering bezeichnet. 
Dazu kommt, dass dem Lötschenbach künst-
lich Wasser zugeführt werden müsste, um ein 
Fischsterben, wie es im Dezember 2017 vor-
kam, zukünftig zu verhindern. 

Geprüft werden müsste, ob es nicht eine viel 
günstigere Lösung gäbe, einem allfälligen 
«Hochwasser» entgegenzuhalten. Gemäss 
Gefahrenkarte des Kantons Bern gibt es oh-
nehin nur im Gebiet Birkenweg eine kleine 
Gefährdung durch den Lötschenbach. Und 
auch der Überlauf von Bachwasser bei Star-
kregen in die Kanalisation wäre bestimmt an-
ders zu lösen (Versickerungsanlage etc.).

Fazit: Das Kosten/Nutzen-Verhältnis dieses 
Projekts steht in einem solchen Missverhältnis, 
dass die EVP dies nicht verantworten kann.

Der Vorstand
(Siehe auch Bantiger Post vom 08.02.2018 
und www.evp-ostermundigen.ch)

CenTara
Asian Spa & Massagecenter
Praxis für Alternativmedizin

Im Gerbelacker 6
3063 Ittigen

Tel: 079 251 55 77

Anrechenbar an Ihre erste Diagnose mit anschliessender 
Behandlung bis 31 Mai 2018

Durch Zusatzversicherung anerkannt

Herzlich willkommen

Montag– Samstag:
09:00 – 20:00 uhr

Ganzheitliche Methoden
•	 Naturheilverfahren
•	 Traditionelle chinesische Medizin
•	 Akupunktur	 •	 Tuina
•	 Moxibustion	 •	 Schröpfen
•	 TDP	Wärmetherapie	 •		Ohr-Akupunktur
•	 Meridianbehandlungen	 •	 Guasha
•	 Aromatherapie-Massage		 •	 Ayurveda-Massage
•	 Aroma	-	Hotstone-Massage	 •	 Klassische	Massage
•	 Medizinische	Massage	 •		Sport		Massage
•	 Steinheilkunden	 •	 Thai-Kräuterheiler
•	 Fussreflexzonentherapie	 •	 Shiatsu
•	 Ernährungsberatungen	 •	 Psychotherapie
•	 Traditionelle Thailandische Medizin

www.centara-spa.ch
www.siamspa.ch

www.mandala-spa.ch
www.oriental-med.ch

Geschenkgutschein
CHF :  30 .--

Bolligen-Ostermundigen

Vorwärts!

Benjamin Wittmer in den Grossen Rat!
Gesichertes und be-
zahlbares Gesundheits-
wesen und soziale Si-
cherheit. Das ist ein 
wichtiges Anliegen für 
mich nach dem Grund-
satz «fördern und for-
dern». Meiner Meinung 
nach gehört die Spit-
zenmedizin in ein 
Kompetenzzentrum. 
Die medizinische Grund-

versorgung gehört in andere Spitäler.

Benjamin Wittmer, Bolligen, Eidg. Dipl. Kauf-
mann, 079 576 22 79, ben.wittmer@gmail.com
www.bdp.info/bolligenostermundigen

«Jede intelligente Verkehrs- 
erschliessung im Kanton bringt 
uns Bernerinnen und Berner 
weiter. Das Tram ist für die 
«Feinverteilung» der Pendler  
in Stadt und Agglomeration  
das richtige Verkehrsmittel.»

Hans-Rudolf Saxer
Grossrat FDP, 
Gümligen

jazumtram.ch
Abstimmung  
4. März 2018

45998_Anz_57x98_saxer.indd   1 19.02.18   09:54

Bantiger Post
Bernstrasse 92

3072 Ostermundigen

Telefon 031 931 15 01
info@bantigerpost.ch

Hier wird Ihr Inserat  
zum Blickfang
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In Stettlen vom März 2018
Was

Wann
Wo

Aktuelle Veranstaltungen und weitere Informationen zu den einzelnen Anlässen können unter  
www.stettlen.ch (Rubrik Aktuelles > Veranstaltungen) abgerufen werden.

Wann Was Wo Organisation
07.03.2018 19.00 Uhr Hauptversammlung Gemeinnütziger 

Verein Stettlen-Deisswil
Gasthof Linde Gemeinnütziger Verein 

Stettlen-Deisswil

09.03.2018 19.00 Uhr Weltgebetstag – Gottesdienst Kirche Kirchgemeinde Stettlen

09.03.2018 20.00 Uhr Theater: Unerwarteti Gescht Gasthof Linde Theater Stettlen

10.03.2018 08.30 Uhr Raku-Kurs 1 (2. Kurstag, Brennen) Bern Verein TonHandWerk

10.03.2018 09.00 Uhr Rosenverkauf Im Dorfzentrum Kirchgemeinde Stettlen

10.03.2018 11.30 Uhr Suppen- und Raclettetag Kirchgemeindehaus Kirchgemeinde Stettlen

10.03.2018 14.00 Uhr Schnuppertag Pfadi Alti Müli Deisswil Pfadi Mülistei

10.03.2018 20.00 Uhr Theater: Unerwarteti Gescht Gasthof Linde Theater Stettlen

11.03.2018 09.30 Uhr Brot für Alle – ökum. Gottesdienst Kirche Kirchgemeinde Stettlen

11.03.2018 12.30 Uhr Frühlingskonzert und Theater Gasthof Linde Jodlerklub Bärner Mutze

12.03.2018 14.30 Uhr Krabbelgruppe Im Harlekin, 
Bleichestrasse 12

Elternverein Stettlen

13.03.2018 16.00 Uhr Neues Wasser für Stettlen – Besichtigung 
der Zentrale WVRB (Wasserverbund 
Region Bern)

Bern Gemeinnütziger Verein 
Stettlen-Deisswil

14.03.2018 19.30 Uhr Geheimnisvolles Bern – Die verborgene 
Geschichte von Bottisgrab und Göttin 
Artio

Reberhaus Bolligen Natur & Umwelt
Bolligen-Ittigen-Stettlen 
(NUBIS)

16.03.2018 20.00 Uhr Theater: Unerwarteti Gescht Gasthof Linde Theater Stettlen

17.03.2018 09.00 Uhr Brockenstube Eröffnung mit
Bücher-Flohmarkt

Bernstrasse 118, 
Kellergeschoss

Gemeinnütziger Verein
Stettlen-Deisswil

17.03.2018 20.00 Uhr Theater: Unerwarteti Gescht Gasthof Linde Theater Stettlen

18.03.2018 17.00 Uhr Konzert – Trio d’anches Kirche Kirchgemeinde Stettlen

20.03.2018 20.00 Uhr Hauptversammlung SP Stettlen Gasthof Linde SP Stettlen

22.03.2018 19.30 Uhr Sprachentreff Gemeindehaus Stettlen Sprachentreff-Team

22.03.2018 19.00 Uhr Hauptversammlung SLRG Gasthof Linde SLRG Ostermundigen-Stettlen

24.03.2018 09.00 Uhr Welcher Vogel fliegt denn da? 
Grundkurs in Vogelkunde

Bio-Hof Wullschleger in 
Bantigen

Natur & Umwelt
Bolligen-Ittigen-Stettlen 
(NUBIS)

24.03.2018 19.30 Uhr Unterhaltungsabend des 
Handharmonika-Club Bern und 
Village Street Band Münchenbuchsee

Gasthof Linde Handharmonika-Club Bern

26.03.2018 14.30 Uhr Krabbelgruppe Im Harlekin,
Bleichestrasse 12

Elternverein Stettlen

27.03.2018 20.00 Uhr Hauptversammlung FDP Gasthof Linde FDP Stettlen-Deisswil

Offene Turnhalle 3066 Stettlen
Das neue Jugendprojekt – Offene Turnhal-
le 3066 Stettlen – richtet sich an Jugendli-
che von Stettlen zwischen 12 und 17 Jahren. 
Die Jugendlichen können unter dem Motto 
«Sport statt Langeweile» am 24.02., 17.03. 
und 28.4.2018 von 20.00 bis 22.30 Uhr in der 
Turnhalle Bleiche verschiedene Sportarten 
ausüben.
Jugendliche, welche zuschauen, plaudern, 
Kontakte knüpfen oder Musik hören wollen, 
sind ebenfalls willkommen.
Die Projektleitung hat die offenen Kinder- 
und Jugendarbeit, Nicole Oberbolz und Chri-
stof Ochsner, inne. Eine Person aus der Pro-
jektleitung ist jeweils am Anlass anwesend. 
Weitere Auskünfte zum Projekt erhalten Sie 
unter 079 959 01 82.

Offene Kinder- und Jugendarbeit Stettlen
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Sozialdemokratische Partei

Stettlen

Parole der SP Stettlen zur No Bil-
lag-Initative
Die SP Stettlen empfiehlt, ein klares Nein 
zur No Billiag Initiative in die Urne zu legen.

Unsere Argumente:
Freie Medien und die Medienvielfalt sind 
wichtige Eckpfeiler unserer Demokratie! Sie 
kosten pro Haushalt und Tag nur 1 Franken. 
Bei einem Ja zur Initiative würde auch die 
SRG-Konzession an Meistbietende verkauft. 
Christoph Blocher beispielsweise besitzt 
mittlerweile 1 Fernsehstation und 26 Zei-
tungen und Zeitschriften. Er ist nicht der 
Einzige, der mitbieten könnte. Die Presse-
freiheit muss vollumfänglich erhalten blei-
ben! Sprachminderheiten müssen weiterhin 
in den Medien vertreten sein – deshalb Nein 
zu No Billag!

Ohne Billag würde die SRG innert weniger 
Monate drei Viertel ihres Budgets verlieren. 
Sie könnte nicht überleben. 6’000 Arbeits-
plätze würden allein bei der SRG verschwin-
den. Deshalb Nein zu No Billag!

Bezahl-Abos als Alternative wären teurer 
und es würden noch Subventionen vom 
Bund in der Höhe von bis zu 300 Mio. Fran-
ken benötigt. Das Geld dieser Abos würde 
aus der Schweiz an ausländische Anbieter 
abfliessen. Die Sendungen würden ausser-
dem viel mehr Werbeunterbrechungen ha-
ben.

21 Lokalradios und 13 Regionalfernsehstati-
onen erhalten ebenfalls Gebühren und sind 
bei einer Annahme der Initiative bedroht. 
Wer mit der SRG nicht zufrieden ist, würde 
mit einem Ja zur Initiative ein falsches Zei-
chen setzen.

Gerade ältere Menschen sind von der Be-
richterstattung freier Medien sehr abhängig, 
weil sie noch nicht alle Informationen aus 
dem Internet holen können.

Aus all diesen Gründen empfehlen wir ein 
Nein zu No Billag!

Der Vorstand der SP Stettlen

« Unsere KMU, die Land-
wirtschaft und unsere 
Berufs bildung stärken
– NEIN zur Lehrplan-
Initiative!» 

 Annegret Hebeisen, 
 Grossrätin SVP

www.nein-zur-lehrplan-initiative.ch
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www.nein-zur-lehrplan-initiative.ch

« Unsere KMU brauchen dringend Fach-
kräfte – NEIN zur Lehrplan-Initiative!» 

Lorenz Hess, 
 Nationalrat BDP

Daniel Bichsel, 
 Grossrat SVP

✁ ✁

Talgut-Zentrum 7, 3063 Ittigen 
Telefon 031 921 53 33

Das Restaurant Badhaus  
ist wieder für Sie da!

Liebe Gäste

Nach kurzem Unterbruch sind wir 
wieder für Sie da. Kommen Sie 
vorbei und geniessen Sie unsere 
Köstlichkeiten im neu gestalteten 
Restaurant.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kulinarische Grüsse,
Familie Grgic und Team

Öffnungszeiten ab 26.2.2018:
Montag  08.00 – 14.00
Dienstag  08.00 – 23.00
Mittwoch  08.00 – 23.00
Donnerstag  08.00 – 23.00
Freitag  08.00 – 23.00
Samstag  08.00 – 23.00
Sonntag geschlossen
(für Anlässe ab 30 Personen geöffnet)

Wir suchen per sofort

Koch oder Köchin 100%
Herr Grgic freut sich auf Ihren Anruf!

Telefon 079 745 67 32

Gutschein für 1 Kaffee
Bis 10.00 Uhr

Gültig bis Ende April 2018

 Gartenpfl ege
Schneiden, Unterhalt, 
jäten, mähen.
Ihr Fachmann
berät Sie gerne.

Michael Kessler
Ittigen, 076 340 33 75 43006 GR 0736

 Fusspfl ege/Pedicure 
Dipl. Fusspfl egerin, Mitgl. des 
Schweiz. Fusspfl egeverband (SFPV)

Bernstr. 82 Stettlen (All4beauty)
Auf Wunsch Hausbesuche 

Brigitta Kapas 079 246 80 73

Spez. Labor für 
Zahnprothesen – Reparaturen

*Termin nur nach tel. Absprache*
(Notfalldienst am Wochenende)

Bernstrasse 34, 
3072 Ostermundigen
Tel. 031 934 22 22
 

Bantiger Post
Bernstrasse 92,3072 Ostermundigen

Telefon 031 931 15 01, info@bantigerpost.ch

Ihre Werbung hat Erfolg
natürlich
in der...
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Mitteilungen aus der Sitzung  
des Gemeinderates vom  
8. Februar 2018
Finanzstrategie
Wie bereits an der Gemeindeversammlung 
vom 2. Dezember 2017 orientiert wurde, hat 
der Gemeinderat im Herbst 2017 einen exter-
nen Finanzberater zugezogen, um eine Aussen-
sicht auf die finanzielle Situation der Gemein-
de zu erhalten. Aufgrund des Ergebnisses hat 
sich der Gemeinderat entschlossen, zusammen 
mit der Finanzkommission eine längerfris-
tig gültige Finanzstrategie zu entwickeln, um 
eine gesunde und nachhaltige Kapitalstruktur 
zu erhalten. Nach einer ersten Beratung Mitte 
Dezember 2017 durch den Gemeinderat und 
anschliessender Überarbeitung wurde das Stra-
tegiepapier nun vom Gemeinderat verabschie-
det. Die Finanzstrategie kann auf der Website 
der Gemeinde Vechigen (Aktuelles) herunter-
geladen werden.

Generelle Entwässerungsplanung (GEP), 
Genehmigung Projektierungskredit 
Die Gemeinde Vechigen ist im Besitz einer 
vom Amt für Wasser und Abfall (AWA) im 
Jahre 2003 genehmigten generellen Entwässe-
rungsplanung. Im Jahre 2016 führte das AWA 
einen GEP-Check zur Überprüfung der Mass-
nahmenumsetzung durch. Da einige grössere 
Bauvorhaben in der Gemeinde anstehen, müs-
sen die hydraulischen Berechnungen aktuali-
siert werden. Im Projektperimeter der ZPP Nr. 
XI «Kern Boll Süd» befindet sich ein Regen-
auslass, welcher auf die neusten Anforderun-
gen überprüft werden muss. Zudem soll auch 
die Einführung des Trennsystems und die mög-
lichen neuen Vorschriften bezüglich der Rück-
haltemassnahmen geprüft werden. In diesem 
Zusammenhang ist es wichtig, dass die topo-
logischen Daten des Misch- und Regenwasser-
netzes vervollständigt werden können.

www.vechigen.ch

Mit der Aktualisierung der GEP sollen auch 
wichtige und den heutigen Anforderungen ent-
sprechende Unterlagen für das Bewilligungs-
verfahren geschaffen werden.

Für die GEP-Nachführung wurde ein Projek-
tierungskredit von CHF 85’000.00 genehmigt. 
Der Kanton leistet einen Subventionsbeitrag 
von ca. CHF 8’000.00.

Stellungnahme zur Änderung der kantona-
len Kulturförderungsverordnung
Die Gemeinde Vechigen bekennt sich zur 
Förderung von Kunst bzw. Kunstschaffenden 
verschiedenster Couleur und leistet finanziel-
le Unterstützung an vielfältige Kulturangebo-
te. Mit der geplanten Änderung der Kantona-
len Kulturförderungsverordnung soll nun die 
Liste der regional bedeutenden Kulturinstitu-
tionen im Grossraum Bern ergänzt werden. 
Aufgenommen werden sollen das Swiss Jazz 
Orchestra Bern und das Schlossmuseum Je-
genstorf. 

Dem steht der Gemeinderat ablehnend ge-
genüber. Er hat sich bereits bei Einführung 
der Kulturförderungsverordnung gegen eine 
Liste mit regional bedeutenden Kulturinsti-
tutionen ausgesprochen mit der Begründung, 
dass die Auswahl der Institutionen objektiv 
nicht nachvollziehbar und ungerecht gegen-
über anderen kulturellen Organisationen 
sei. Mit der Aufnahme zweier neuer Institu-
tionen werden die Kosten weiter ansteigen 
und der Gemeinderat bezweifelt, ob damit 
die Vielfalt des kulturellen Lebens gesteigert 
werden kann. Bereits heute belastet die kan-
tonale Kulturförderung das Gemeindebudget 
mit CHF 145’000.00. 

Einwohnergemeinde Vechigen
Gemeinderat
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www.vechigen.ch

Ortsmuseum
Vechigen

Hauptversammlung mit  
Schweizermeistern
Dienstag, 6. März 2018, 19.30 Uhr in der 
Pfrundscheune Vechigen
Im ersten Teil behandeln wir die hängigen Ge-
schäfte. Den Mitgliedern wurde die Traktanden-
liste bereits zugestellt. Sie kann auch auf www.
ortsmuseum-vechigen.ch eingesehen werden. 

Schweizermeister
Bereits zehnmal – so oft wie keine andere Hor-
nussergesellschaft – hat die HG Wäseli bisher 
die Schweizermeisterschaften gewonnen. Im 
zweiten Teil der Hauptversammlung (ab ca. 
20.15 Uhr) fragen wir nach den Geheimnissen 
dieses Erfolgs. Was braucht es, um so lange an 
der Spitze mitspielen zu können? Wie trainiert 
ein Hornusser, und wie bereitet er sich auf die 
Saison vor? 
Hornusser dieses Spitzenvereins stehen uns 
Rede und Antwort, bringen Material und Tro-
phäen mit und lassen uns hinter die Kulissen 
blicken. Anschliessend zeigt Hans Hofmann, 
Fotograf, schwarzweisse Bilder seines Projekts 
«Hornussen 2017». Zu diesem Anlass sind alle, 
nicht nur Vereinsmitglieder, herzlich eingeladen.

Vernissage Ausstellung 2018
Am Sonntag, 8. April 2018 fin-
det um 10.30 Uhr die Vernissa-
ge der diesjährigen Ausstellung 
«Nousse, Schingle u herti Grin-
ge – Hornusse ir Gmeind 
Vechigen» statt. Die Ausstel-
lung bei der Kirche Vechigen ist 

von April bis November jeden Sonntag von 
10.30–11.30 Uhr geöffnet.

Vorstand Ortsmuseum Vechigen   
www.ortsmuseum-vechigen.ch

TINNITUSBERATUNG
HÖRGERÄTEANPASSUNG

HÖRBERATUNG MEISTERBETRIEB

LYRIC ZERTIFIZIERT
PÄDAKUSTIK

GUTSCHEIN für einen gratis Hörtest 
sowie unverbindliches Probetragen von

Hörgeräten neuester Technik

Hörberatung Worb
Kreuzgasse 11 · 3076 Worb
Telefon: 031 301 55 55

Hörberatung Düdingen
Bahnhofstrasse 19 · 3186 Düdingen
Telefon: 026 493 00 40

HAUSBESUCHE
BATTERIEN

www.leben-hören.chwww.leben-hören.ch

IV, AHV, SUVA, MV anerkannt

LYRIC ZERTIFIZIERT

Das neue Phonak 
                    Audéo™ B-Direct

 Oliver Dannenberg                 Marc Suter

Bantiger Post
Bernstrasse 92

3072 Ostermundigen

Telefon 031 931 15 01
info@bantigerpost.ch

Meine Region
     meine Zeitung

meine
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VECHIGEN

In dankbarer Erinnerung an unsere 
herausragende Präsidentin
Völlig überraschend ist unsere Präsidentin, 
langjähriges Behördenmitglied und herzliche 
Freundin Franziska Müller am 30. Januar 2018 
verstorben. Wir sind tief bestürzt und traurig. 
Franziska Müller hat während vieler Jahre im 
Vorstand der SP Vechigen aktiv mitgewirkt, 
während drei Legislaturen als Mitglied der Bau-
kommission sich engagiert in die Kommissions-
arbeit eingebracht und während den letzten Jah-
ren zudem die Partei als Präsidentin umsichtig 

und immer mit Freude und Humor geleitet. Wir 
verlieren nicht nur ein überaus wertvolles und 
engagiertes Parteimitglied, sondern auch einen 
lieben Menschen, eine Freundin und immer of-
fene und umgängliche Mitstreiterin in der öf-
fentlichen Sache. Unsere tief empfundene An-
teilnahme gilt ihrem Ehemann Daniel Müller 
und ihren Söhnen sowie der ganzen Familie von  
Franziska. Wir werden Franziska als liebevol-
len Menschen und engagierte Vechigerin in Er-
innerung behalten. 

In tiefer Anteilnahme
Der Vorstand

Entschuldigung!
In der Ausgabe vom letzten Donnerstag wurde 
unter dem Nachruf von Präsidentin Franziska 
Müller ein falsches Logo publiziert. Frau Fran-
ziska Müller war Präsidentin von der SP Vechi-
gen. Wir entschuldigen uns für diesen Fehler.

Redaktion und Verlag 

Lokales und Regionales

Einspurige Verkehrsführung
Worb: Im Rahmen der Umgestaltung des 
Zentrums Worb wird die Bahnhofstrasse 
zur Baustelle. Vom Käsereikreisel in Rich-
tung Bahnhofplatz gilt bis August 2018  
ein Einbahnregime. Der Verkehr von Eng-
gistein in Richtung Rubigen/Rüfenacht 
wird ab der Löwenkreuzung via Bollstrasse 
über die neue Umfahrungsstrasse umgelei-
tet. Der Fuss- und Veloverkehr kann die 
Baustelle unter erschwerten Bedingungen 
passieren.

…So schön könnte es sein, 

wenn der Nebel nicht wäre…!

Blick vom ob. Hohliebeweg in Boll,

bei Familie Studer-Kunz

Foto vom 13. Februar 2018

BILD DER WOCHE

IHRE LOKALZEITUNG
Mehr Nähe | Mehr LokaLbezug | Mehr Weitsicht    
«Die würzige mischung, Die überall  
gut ankommt»

Das lokale

im Fokus:

nahelie
genD!

● GEMEINDE-MITTEILUNGEN  (www.zollikofen.ch)

Herausgabe, Druck, Versand: Suter & Gerteis AG, 3052 Zollikofen
Annahmeschluss: Textbeiträge: Montag 14.00 Uhr / Inserate: Dienstag 9.00 Uhr
Tel. 031 939 50 72 • Fax 031 939 50 51 • Mail: mz@sutergerteis.ch • www.sutergerteis.ch
Logo im Kopf: Copyright der Gemeinde Zollikofen
Schwestergemeinde Neudörfl

Mitteilungsblatt
59. Jahrgang • Erscheint jeden Donnerstag

QUARTIERANZEIGER
LÄNGGASSE

BRÜCKFELD
QUARTIERANZEIGER
LÄNGGASSE

BRÜCKFELD

QUARTIERANZEIGER
LÄNGGASSE

BRÜCKFELD

ENGEHALBINSEL

Mediadaten 2015
Reden Sie mit uns über Werbung in Bern West!

Bümplizstrasse 101 | 3018 Bümpliz
Tel. 031 991 44 33 | Fax 031 991 55 33
www.buemplizwoche.ch | inserate@buemplizwoche.ch 4
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■ Handelsregister
Neueintragungen
Stufenbau Brasserie GmbH, in Ittigen, Pulverstras-
se 8, 3063 Ittigen. - Zweck: Zweck der Gesellschaft 
ist der Betrieb von Restaurationsstätten insbesondere 
Barbetrieben sowie Produktion und Verkauf von Le-
bensmitteln, Getränken, Küchen- und Einrichtungs-
gegenständen, Modeartikeln und Dekorationsgegen-
ständen und die Erbringung von Dienstleistungen 
und der Handel im Bereich Catering. Die Gesellschaft 
bezweckt ausserdem die Produktion und Durchfüh-
rung von Veranstaltungen im Kulturbereich, das Er-
bringen von Dienstleistungen für Events im Auftrag 
von Dritten sowie den Handel mit Produkten aller 
Art, welche im Zusammenhang mit den Veranstaltun-
gen und Events stehen. Die Gesellschaft kann im In- 
und Ausland Zweigniederlassungen errichten, sich bei 
anderen Unternehmen des In- und Auslandes betei-
ligen, gleichartige oder verwandte Unternehmungen 
erwerben oder errichten sowie alle Geschäfte einge-
hen und Verträge abschliessen, die geeignet sind, den 
Zweck der Gesellschaft zu fördern, oder die direkt 
oder indirekt damit im Zusammenhang stehen. Die 
Gesellschaft kann Grundstücke erwerben, verwal-
ten und veräussern. Stammkapital: CHF 20‘000.00. 
Publikationsorgan: SHAB. Die Mitteilungen an die 
Gesellschafter erfolgen schriftlich. Gemäss Erklärung 
vom 09.02.2018 wurde auf die eingeschränkte Revisi-
on verzichtet. Eingetragene Personen: Rink, Roland, 
deutscher Staatsangehöriger, in Ittigen, Gesellschaf-
ter und Vorsitzender der Geschäftsführung, mit Ein-
zelunterschrift, mit 200 Stammanteilen zu je CHF 
100.00; Hofstetter, Irene, von Trachselwald, in Ittigen, 
Geschäftsführerin, mit Einzelunterschrift.

Lilian Gerber Praxisorientierte HRM Lösungen, in 
Ostermundigen, Akazienweg 7, 3072 Ostermundigen, 
Einzelunternehmen. - Zweck: Einführung und Um-
setzung von HR-spezifischen Lösungen, insbesondere 
Ausarbeiten von Organisationsreglementen, Schulun-
gen und Personalentwicklungen. Eingetragene Perso-
nen: Gerber, Lilian, von Langnau im Emmental, in 
Ostermundigen, Inhaberin, mit Einzelunterschrift.

Andreas Russi Beratung GmbH, in Worb, c/o 
Andreas Russi, Alte Bernstrasse 72, 3075 Rüfenacht 
BE. - Zweck: Zweck der Gesellschaft ist das Erbrin-
gen von Steuer- und Unternehmensberatungsdienst-
leistungen sowie Treuhandfunktionen, Beratungs-
dienstleistungen im Privat- und Geschäftsbereich. Das 
Erbringen von Bildungsdienstleistungen sowie die 
Vermittlung von Dienstleistungen im Bereich Steuern 
und Betriebswirtschaft. Die Gesellschaft kann Zweig-
niederlassungen und Tochtergesellschaften im Inland 
errichten und sich an anderen Unternehmen im Inland 
beteiligen, Grundstücke erwerben oder weiterveräus-
sern sowie alle Geschäfte tätigen, die direkt oder in-
direkt mit ihrem Zweck in Zusammenhang stehen. 
Stammkapital: CHF 20‘000.00. Publikationsorgan: 
SHAB. Mitteilungen an die Gesellschafter: schriftlich, 
mit Telefax oder elektronischer Post. Gemäss Erklä-
rung vom 18.01.2018 wurde auf die eingeschränkte 
Revision verzichtet. Eingetragene Personen: Russi, 
Andreas, von Andermatt, in Rüfenacht BE (Worb), 
Gesellschafter und Geschäftsführer, mit Einzelunter-
schrift, mit 200 Stammanteilen zu je CHF 100.00.

Mutationen
Genossenschaft Reberhaus Bolligen, in Bolligen. 
- Ausgeschiedene Personen und erloschene Unter-
schriften: Wahli, Niklaus, von Bolligen, in Bolligen, 
Mitglied, ohne Zeichnungsberechtigung. Eingetrage-
ne Personen neu oder mutierend: Haldimann-Sturm, 
Senta Christine, von Bowil, in Bolligen, Mitglied der 
Verwaltung, ohne Zeichnungsberechtigung; Zysset, 

Thomas, von Heiligenschwendi, in Bolligen, Mitglied 
der Verwaltung, ohne Zeichnungsberechtigung; Cina, 
Alphons Gabriel, von Salgesch, in Hinterkappelen 
(Wohlen bei Bern), Geschäftsführer, mit Kollektivun-
terschrift zu zweien.

DD Global Services GmbH, in Bern. - Sitz neu: Itti-
gen. Domizil neu: Worblentalstrasse 33, 3063 Ittigen.

Genossenschaft ZBU, in Ittigen. - Ausgeschiede-
ne Personen und erloschene Unterschriften: Stuber, 
Hermann, von Seedorf (BE), in Bern, Präsident, mit 
Kollektivunterschrift zu zweien; Herzog, Peter, von 
Homburg, in Bern, Mitglied, Kassier, mit Kollekti-
vunterschrift zu zweien, mit Kollektivunterschrift 
zu zweien; Siegrist, Max, von Meisterschwanden, in 
Meikirch, Mitglied, Sekretär, mit Kollektivunterschrift 
zu zweien, mit Kollektivunterschrift zu zweien. Ein-
getragene Personen neu oder mutierend: Jakob, An-
ton, von Ins, in Ins, Präsident der Verwaltung, mit 
Kollektivunterschrift zu zweien; Streit, Beat, von Kö-
niz, in Stettlen (Bolligen), Mitglied und Sekretär der 
Verwaltung, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Gas-
ser, René, von Langnau im Emmental, in Schüpfen, 
Mitglied der Verwaltung, Kassier, mit Kollektivunter-
schrift zu zweien.

NetzArt GmbH, in Ittigen. - Eingetragene Personen 
neu oder mutierend: AMR Holding GmbH (CHE-
343.563.448), in Ittigen, Gesellschafterin, mit 20 
Stammanteilen zu je CHF 1‘000.00; Roos, Anton, von 
Romoos, in Ittigen, Geschäftsführer, mit Einzelunter-
schrift [bisher: Gesellschafter und Geschäftsführer, 
mit Einzelunterschrift, mit 20 Stammanteilen zu je 
CHF 1‘000.00].

Seniorenresidenz Talgut Ittigen AG, in Ittigen. - Ein-
getragene Personen neu oder mutierend: Burkhalter, 
Annemarie, von Rüegsau, in Bätterkinden, mit Kol-
lektivunterschrift zu zweien; Rusterholz, Markus, von 
Uetikon am See, in Lyss, mit Kollektivunterschrift zu 
zweien [bisher: ohne eingetragene Funktion, mit Kol-
lektivprokura zu zweien].

Simon Iannelli Photography, in Köniz. Einzelunter-
nehmen. - Sitz neu: Ittigen. Domizil neu: Pulverstras-
se 8, 3063 Ittigen.

Umemura, Sumiyo Spycher, in Ittigen. Einzelunter-
nehmen. - Firma neu: Import Japanische Produkte 
und Handel Spycher-Umemura. Domizil neu: Altiko-
fenstrasse 100, 3048 Worblaufen. Zweck neu: Import 
und Handel von Japanischen Produkten. Eingetrage-
ne Personen neu oder mutierend: Spycher-Umemura, 
Sumiyo, von Köniz, in Worblaufen (Ittigen), Inhaber, 
mit Einzelunterschrift [bisher: Spycher, Sumiyo]; Li-
euwen, Annette, von Davos, in Muri b. Bern (Muri bei 
Bern), mit Kollektivunterschrift zu zweien.

Perini Suco Consult, in Ostermundigen. - Eingetra-
gene Personen neu oder mutierend: Perini, Fabrizio, 
von Solothurn, in Ostermundigen, Inhaber, mit Ein-
zelunterschrift [bisher: in Liebefeld (Köniz)].

Unibond GmbH, in Ostermundigen. - Sitz neu: 
Münsingen. Domizil neu: Erlenauweg 17, 3110 
Münsingen. Nebenleistungspflichten, Vorhand-, Vor-
kaufs- oder Kaufsrechte: gemäss näherer Umschrei-
bung in den Statuten. Mitteilungen neu: Mitteilungen 
an die Gesellschafter: schriftlich oder per E-Mail.

inMedia Services GmbH, in Stettlen. - Sitz neu: It-
tigen. Domizil neu: c/o Werner Hulliger, Talgut-Zen-
trum 14, 3063 Ittigen. Weitere Adressen: Postfach 
219, 3063 Ittigen. [gestrichen: Postfach 196, 3066 
Stettlen].

Kräuchi Haustechnik AG in Liquidation, in Stet-
tlen. - Das Konkursverfahren wurde mit Verfügung 

des zuständigen Einzelgerichts vom 06.02.2018 als 
geschlossen erklärt. Die Gesellschaft wird von Amtes 
wegen gelöscht.

Milchgenossenschaft Schächli, in Vechigen. - Do-
mizil neu: c/o Reto Schmutz, Aetzrütti 241, 3068 
Utzigen. Ausgeschiedene Personen und erloschene 
Unterschriften: Klötzli, Ulrich, von Trub, in Utzigen 
(Vechigen), Vizepräsident und Kassier, mit Kollekti-
vunterschrift zu zweien mit Sekretär; Schafroth, Dani-
el, von Röthenbach im Emmental, in Utzigen (Vechi-
gen), Präsident, mit Kollektivunterschrift zu zweien 
mit dem Sekretär oder dem Kassier; Oberli, Gisela, 
von Rüderswil, in Utzigen (Vechigen), Mitglied und 
Sekretärin, mit Kollektivunterschrift zu zweien mit 
dem Präsidenten oder dem Vizepräsidenten; Solter-
mann, Martin, von Vechigen, in Utzigen (Vechigen), 
Mitglied, ohne Zeichnungsberechtigung. Eingetrage-
ne Personen neu oder mutierend: Burkhalter, Markus, 
von Rüegsau, in Utzigen (Vechigen), Vizepräsident 
und Kassier der Verwaltung, mit Kollektivunterschrift 
zu zweien mit dem Sekretär; Salzmann, Urs, von Eg-
giwil, in Utzigen (Vechigen), Präsident der Verwal-
tung, mit Kollektivunterschrift zu zweien mit dem 
Sekretär oder dem Kassier; Schmutz, Reto, von Vechi-
gen, in Utzigen (Vechigen), Mitglied und Sekretär der 
Verwaltung, mit Kollektivunterschrift zu zweien mit 
dem Präsidenten oder dem Vizepräsidenten; Bärtschi, 
Christoph, von Lützelflüh, in Utzigen (Vechigen), Mit-
glied der Verwaltung, ohne Zeichnungsberechtigung.

Winfield Media, in Kehrsatz. Einzelunternehmen. - 
Sitz neu: Vechigen. Domizil neu: Hursti 1325, 3068 
Utzigen. Eingetragene Personen neu oder mutierend: 
Winfield, Claudia Anne , britische Staatsangehörige, 
in Utzigen (Vechigen), Inhaberin, mit Einzelunter-
schrift [bisher: in Kehrsatz].

Trading & Online Business Germann, in Vechi-
gen. Einzelunternehmen. - Firma neu: Schulung & 
Werbung Germann. Zweck neu: Das Unternehmen 
bezweckt die Entwicklung von Schulungen und die 
Erbringung von Beratungsdienstleistungen in den Be-
reichen Online-Schulung und Marketing.

Stiftung Krankenhilfsverein Worb, in Worb. Stif-
tung. Die Stiftung wurde mit Verfügung der Aufsichts-
behörde vom 28.12.2017 von der Pflicht befreit, eine 
Revisionsstelle zu bezeichnen. Ausgeschiedene Perso-
nen und erloschene Unterschriften: ROD Treuhand 
AG (CHE-106.086.897), in Urtenen-Schönbühl, Re-
visionsstelle.

Löschungen
GS Gebäudeunterhalts GmbH in Liquidation, in It-
tigen. - Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
wird gelöscht.

Konkurse
ProBohr GmbH, Gerbestrasse 25, 3072 Ostermun-
digen. Datum des Auflösungsentscheids: 28.03.2017. 
Datum der Einstellung: 01.02.2018. Frist für Kos-
tenvorschuss : 24.02.2018. Kostenvor-schuss: CHF 
5‘000.00. Hinweis: Das Konkursverfahren wird als 
geschlossen erklärt, falls nicht ein Gläubiger innert 
der obgenannten Frist die Durchführung verlangt und 
für die Deckung der Kosten den erwähnten Vorschuss 
leistet. Die Nachforderung weiterer Kostenvorschüsse 
bleibt vorbehalten. Bemerkungen: Liquidation gem. 
Art. 731b OR. Das Regionalgericht Bern-Mittelland 
hat auf Antrag des Handelsregisteramtes des Kantons 
Bern bezüglich der ProBohr GmbH (UID-Nr. CHE-
486.632.992) die Auflösung verfügt und gleichzeitig 
die Liquidation nach den Vorschriften über den Kon-
kurs angeordnet.
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StettlenOstermundigen

Ittigen Bolligen

Krauchthal

Vechigen/Boll/Utzigen

Worb

Hub

Hettiswil

Burgfeld

Worblaufen

Mit Werbung in der...

Gelangen Sie kostengünstig direkt an Ihr Zielpublikum
Die Bantiger Post, Woche für Woche ein sicherer Wert. Die vielen positiven Leser reaktionen und die von 
der WEMF* beglaubigten Zahlen belegen dies klar und deutlich. Mit der Bantiger Post erreichen Sie alle 
Haushalte in den Gemeinden Bolligen, Ittigen, Ostermundigen (inkl. Bern-Burgfeld), Stettlen, Vechigen, 
Boll/Utzigen und Krauchthal sowie 2x im Monat mit einer Grossauflage in Worb und Hettiswil.  
Die Informationen über die lokalen Vereine und Parteien, das lokale  
Gewerbe und die umfassenden Gemeinde-Infos sowie die informativen  
Beiträge sichern Ihrer Anzeige einen grossen Aufmerksamkeitswert im  
Zielgebiet zu. Starten Sie jetzt mit Ihrer Werbung.
* AG für Werbemedienforschung

Für eine individuelle Beratung stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

NEU: Günstige Farbpreise!

Wöchentliche Auflage: 23’493 Exemplare

Erscheinungstag: Donnerstag

Insertionsschluss: Dienstag, 8.00 Uhr

Grossauflagen 2x pro Monat mit Worb und 

Krauchthal/Hettiswil:  

27’696 Exemplare

Inseratenannahme: Bantiger Post Bernstrasse 92, 3072 Ostermundigen Telefon 031 931 15 01 info@bantigerpost.ch www.bantigerpost.ch

...erreichen Sie hier alle Haushalte!

 Ursula Bösiger und Dora Stalder
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Gesucht Aushilfsbüglerin im Stundenlohn
ab sofort oder nach Vereinbarung
Sorgfalt, schnelle Auffassungsgabe und Deutschkenntnis-
sen setzen wir voraus, Bügelerfahrung von Vorteil.

Freundliches, gepfl egtes Auftreten ist dabei genauso gefragt 
wie Teamfähigkeit.

Wenn Sie an einer Anstellung, vorerst auf Abruf, interes-
siert sind, senden Sie uns Ihre Kurzbewerbung mit Foto 
und unter Angabe Ihrer bisherigen Tätigkeiten an:  
bewerbung@textilpfl egebern.ch

	

	

	  
Bolligen ist ein attraktiver Wohn- und Wirtschaftsstandort im 
Verwaltungskreis Bern-Mittelland mit rund 6300 Einwohner/innen 
und über 250 Unternehmen. Unsere zeitgemäss organisierte 
Gemeindeverwaltung mit Werkhof, Hausdienst und Hallenbad ist  
ein professioneller und leistungsfähiger Dienstleistungsbetrieb.  
Er beschäftigt rund 50 Mitarbeitende. 
 
Per 1. August 2018 starten wir das Pilotprojekt 
Schulsozialarbeit Modell Bolligen und suchen daher eine/n 
 
Schulsozialarbeiter/in 80% 
und Jugendarbeiter/in in Personalunion 
 
Das detaillierte Stelleninserat finden Sie unter: 
www.bolligen.ch ► Jobs 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis am Freitag, 16. März 2018, 
an: «Persönlich SSA», Bernhard Rufer, Personalchef, 
Hühnerbühlstr. 3, 3065 Bolligen oder bernhard.rufer@bolligen.ch. 

 
 
 
 

	
	  

 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

www.bolligen.ch 

	
	  

 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

www.bolligen.ch 

Inserat Schulsozialarbeiter Bantiger Post 117 mm.indd   1 14.02.18   16:53

ROLAND LÜTHI
Liste 9
Grossratswahl

Bern kann mehr! 
Der GLP-Unternehmer 
in den GROSSRAT.

be.grunliberale.ch

Suchen Sie eine Liegenschaft?

Bantiger Post
Bernstrasse 92, 3072 Ostermundigen

Telefon 031 931 15 01, info@bantigerpost.ch
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Bestattungsdienst 
P. + M. Rohrbach-Bettschen AG 
 
031 931 17 25                               seit 1958 

 

Untere Zollgasse 22, 3072 Ostermundigen 
Ostermundigen, Ittigen, Bolligen, Worblaufen, Stettlen 

 

www.rohrbachag.ch                      info@rohrbachag.ch 

  Susann und Franz Lattrell

 Bernstrasse 40
3072 Ostermundigen
Tel. 031 932 20 21
www.arche-bestattungen.ch

 ARCHE
BESTATTUNGEN

Ostermundigen
Bolligen / Ittigen

Telefon 031 931 06 07

www.bestattungsdienst-mueller.ch

Zum Gedenken

Wir trauern um unseren Freund und Arbeitskollegen

Andreas Tissot
der viel zu früh, plötzlich und unerwartet aus unserer Mitte 

gerissen wurde. Wegen seiner immer freundlichen und 
zuvorkommenden Natur war er bei uns allen 

sehr geschätzt und hinterlässt eine grosse Lücke in unserer 
Unternehmung.

Den trauernden Angehörigen gilt
unsere aufrichtige Anteilnahme 

Geschäftsleitung und Mitarbeiter der Pro Engineering AG

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Traurig, aber dankbar für die gemeinsame Zeit, haben wir 
in Bantigen Abschied genommen von

Peter Schmid
17. November 1948 – 8. Februar 2018

Er ist unerwartet von uns gegangen.

Die Trauernden:
Ueli und Theresia Schmid
Hansueli Schmid und Rosmarie Lüthi
Erwin und Sandra Schmid
Yanick und Melanie Schmid
Lars Schmid
Veronika und Urs Matter mit
  Stefanie, Damian und Florian
Roland und Eveline Schmid mit 
  Luca und Levi  

Wir danken für die Zeichen der Anteilnahme so wie Pfarrerin 
Christine Schmid, für die einfühlsamen Worte.

Bantigen, im Februar 2018.

Leidzirkulare und
Danksagungen
liefern wir Ihnen 
in kürzester Zeit  
und in sorgfältiger  
Ausführung

Bernstrasse 92  3072 Ostermundigen
Telefon 031 931 57 57

www.eisbrecher-kommunikation.ch
info@eisbrecher-kommunikation.ch
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VeranstaltungenVeranstaltungen

Kirchliche Mitteilungen

LeserbriefeLeserbriefe

Kirchliche MitteilungenKirchliche Mitteilungen

StellenmarktStellenmarkt

FundgrubeneckeFundgrubenecke

LiegenschaftsmarktLiegenschaftsmarkt

StellenmarktStellenmarkt

Leserbriefe

VeranstaltungenVeranstaltungen

LiegenschaftsmarktLiegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen Für die Gemeinden: 
Bolligen, Ittigen, Ostermundigen, Stettlen, Vechigen 
und Worb

Vermittlung eines Notfallarztes oder Notfallzahn-
arztes bei dringenden Fällen und /oder bei 
Abwesenheit ihres eigenen Arztes 
an 365 Tagen / 24 Stunden.

Unter der Telefonnummer: 

0900 57 67 47
(CHF 3.23/Min.) ab Festnetz
Prepaid Fr. 3.50 auf 0900 57 67 48

 18.15–20.00: Ökumenische Gruppe zur 
Integration von Flüchtlingen. Im Kirch-
gemeindehaus. 

Di 14.00–16.00: Deutschtreff mit Kinderhü-
ten. In der Kath. Kirche Guthirt. 

Mi 9.45–13.00: Eltern-Kinder-Kränzli mit 
Mittagstisch. Es ist möglich, nur das 
Mittagessen zu besuchen. Bitte dann 
anmelden: 031 930 86 19. 

 13.15–16.45: Jassen, Spiel und Spass im 
Kirchgemeindehaus. 

Kirchgemeinde Stettlen

Sa 18.00: Röm. kath. Gottesdienst in der 
ref. Kirche

So 19.00: Stimmungsvolle Abendfeier 
(«7x7-Gottesdienst») mit wenig Text, viel 
Gesang, Kerzenlicht und stillen Momen-
ten, Pfarrer Christoph Jungen und Team; 
Organistin Marianna Gnägi 

 Kollekte: SolidarMed – für Gesundheit 
in Afrika

Di 14.30: Senioren-Nachmittag im Al-
terszentrum Lindengarten, «Singwerk-
statt»

Mi 19.30: Wir lesen...  Austausch und Dis-
kutieren einer gemeinsam bestimmten 
Lektüre, im KG-Haus.

Kirchgemeinde Vechigen

So 9.30: Gottesdienst mit Pfr. Christoph Vi-
scher, anschliessend Predigtnachgespräch

 17.00: «Bostitsch – das häbt», Gottes-
dienst mit Team, Band und moderner 
Musik im Saal der Pfrundscheune

Do 19.30: Inspirit Chor, Probe in der Pfrund-
scheune

Fr Weltgebetstag im Wohn- und Pflegeheim 
mit Pfrn. Annemarie Reinhard

Amtswoche
KW 9: Pfr. Peter Reinhard

Römisch-katholische Kirche
Ostermundigen, Kirche Guthirt

Sa 18.00: Santa Messa
So 9.30: Kommunionfeier

Ittigen, Kirche Petrus und Paulus

So 11.00: Kommunionfeier

Stettlen, ref. Kirche

So 18.00: Kommunionfeier

Kirchgemeinde Bolligen

So 9.30 Kirche: Gottesdienst mit Pfr. Markus 
Blaser. Mit Lara Messerli, Klavier und 
Simon Fluri, Sopran- und Altsaxophon

Di 12.00 KGH: Mittagstisch 
Mi 5.30 Kirche: Frühgebet
 19.30 Pfrundscheune: Lesekreis

Kirchgemeinde Ittigen

Do 9.15: MuKi-Träff
 16.00–16.40: Fiire mit de Chlyne. Kleiner, 

aber feiner Gottesdienst für 0- bis 6-jäh-
rige Kinder und ihre Begleitpersonen. 
Auskunft Fam. Meier 031 921 48 50.

Fr 9.15: MuKi-Träff
 16.00–18.00: KUW 4. Klasse. Gemeinsa-

mer Schluss mit den Eltern um 17.40 Uhr 
in der Kirche.

 18.30–21.00: Girls only Kleidertausch
So 9:30: Gottesdienst zum Kirchensonntag 

gestaltet von einem Team. Gleichzeitig 
Kinderprogramme.

 19.00: SurPraise Jugendgottesdienst
 19.30: Casappella Worblaufen, Abend- 

Gottesdienst Pfrn. Y. Szedlàk-Michel
Mo 14.30–16.00: Café Türmli geöffnet
 17.30: roundabout-moving girls
Di 14.00–16.00: Volks-, Reigen- und Sak-

ral-Tänze
Mi 9.15: MuKi-Träff

Kirchgemeinde Ostermundigen

 So 9.30: Gottesdienst mit Abendmahl. Mit 
Pfrn. Katrin Marbach. Musik: Anna 
Maria Razynska, Querflöte, und Ariane 
Piller, Orgel. 

Weitere Veranstaltungen:
Fr 18.15–19.00: Offenes Singen im Saal des 

Kirchgemeindehauses. 
Sa ganzer Tag, leichte Schneeschuhtour. 

Info/Anmeldung: 031 930 86 06. 
 Ab 11.30 Uhr, im Rahmen der Kampa-

gne 2018 Brot für alle und Fastenopfer, 
Pasta-Essen im Saal der kath. Kirche 
Guthirt. 

Mo 18.00–19.00: Montagsmeditation in der 
Krypta. 

Donnerstag, 22. Februar bis  
Donnerstag, 1. März 2018

Evangelisches Gemeinschaftswerk
Bahnhofstrasse 39, Ostermundigen

Do 22.2., 14.30: Gespräch über die Bibel und 
das Leben

Sa 24.2., 9.00: Morgengebet
So 25.2., 9.00: Gottesdienstgebet
 9.30: Generationen-Gottesdienst mit 

Daniel Heer, Jürg 
  v. Känel und Team. Deutsch-und Eng-

lischsprachiger Input, gratis Mittag-
essen für jedermann 

Fotos / Reportagen: Erika Pulfer-Bill (eps),  
079 407 32 10, E-Mail: erika.pulfer@bantigerpost.ch
Abonnement: Jährlich Fr. 98.– (inkl. MWSt).  
Annahmeschluss: Texte + Grosse Inserate: Di., 8 Uhr. 
Übrige Inserate: Mi., 8 Uhr. Todesanzeigen: Mi., 10 Uhr.
Erscheinung: Jeden Donnerstag.  
Insertionspreis: 88 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWSt). 
Grossauflagen 94 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWSt)
Satz: Eisbrecher GmbH, Bernstr. 92, 3072 Ostermundigen.  
WEMF/SRV beglaubigte Auflage: 23’493 Exemplare. 
Grossauflagen: 27’696 Exemplare

Impressum
Lokalzeitung und Vereinsorgan mit amtlichen Publikatio-
nen für die Gemeinden Bolligen, Ittigen, Ostermundi-
gen, Stettlen und Vechigen. Grossauflagen inkl. Worb 
und Krauchthal/Hettiswil.
Herausgeberin: Bantiger Post, Vetter Druck AG, 3072 
Ostermundigen, Bernstr. 92, Tel. 031 931 15 01, E-Mail: 
info@bantigerpost.ch, www.bantigerpost.ch
Geschäftsleitung: Elisabeth Oppliger.  
Administration: Ursula Bösiger.  
Anzeigen: Dora Stalder, Tel. 031 931 15 01 oder Natel 
079 686 40 16, E-Mail: dora.stalder@bantigerpost.ch.

Druck: DZB Druckzentrum Bern AG, 3006 Bern
Die publizierten Inserate dürfen von Dritten weder ganz noch 
teilweise kopiert, bearbeitet oder sonstwie verwertet werden. 
Ausgeschlossen ist insbesondere auch eine Einspeisung auf 
Online-Dienste, unabhängig davon, ob die Inserate zu diesem Zweck 
bearbeitet werden oder nicht. Der Verlag und die Inserenten 
untersagen ausdrücklich die Übernahme auf Online-Dienste durch 
Dritte. Jeder Verstoss gegen dieses Verbot wird vom Verlag rechtlich 
verfolgt.

Zahn-Prothesen

Seit 15 Jahren 

kostenlose 

BeratungNotfalldienst

Tel. wird umgeleitet

Alles rund um Ihre dritten Zähne

Stephan Müller 
dipl. Zahntechniker

• preiswert • schnell • kompetent

Zollikofen Kreuzstrasse 4 031 911 10 12
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Fachleute mit
 aus der Region

Pfiff
SEIT 1964

Unser Party-Service für
– Kon� rmationen
– Geburtstagsfeste
– Jubiläumsfeste
– Familienfeste

Aktuell:
– Blut- und Leberwürste
– Suure Mocke (roh od. gekocht)

– Sied� eisch
– Schwartenwürste

EINLADUNG ZUR 
HAUTPFLEGE-BERATUNG 

PERSÖNLICH! 

GRATIS PRODUKTPROBEN! 
Abgestimmt auf Ihren Hauttyp. 

EIN GESCHENK FÜR SIE!
Beim Kauf von Louis Widmer Produkten im 
Wert von 50 Franken erhalten Sie ein Original-
produkt aus der Körperpflege-Linie.

VOM 26. FEBRUAR BIS 1. MÄRZ 2018

Die Hautpflege-Spezialistin von Louis Widmer 
beantwortet am 1. MÄRZ 2018 Ihre Fragen. 

Drogerie Naturheilmittel Rachel Dreier
Kernstr. 1, 3067 Boll
Tel. 031 839 00 22
www.drebo.ch, info@drebo.ch

Gasthof ZUM Bad, Oberwil
bei Büren, Tel. 032 / 351 24 06

www.gasthofzumbad-oberwilbeibueren.ch

Bernerplatten – Festival
Samstag 24. Februar ab 17.00 Uhr
Sonntag 25. Februar bis 19.00 Uhr

Voranzeige: 10. + 11. März Ämmitaler-Wuchenend
«Wäut wit die beschte, husgmachte, Öpfuchüechli

mit Vanillecreme»
Freundlich laden ein:

Fritz & Claudia Kunz-Schwarz


